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Wirte hoffen auf
Top-Sommerwetter
Sommer, Sonne, Biergarten, Restaurants: Die Gastronomie 
freut sich über sinkende Inzidenzwerte und viele Gäste

»  Waldzwerge: Seit 50 Jahren besteht der 
Kindergarten der evangelischen Kirche

»  Feuerwehr: Tizian Seidle tritt Nachfolge 
von Kommandant Frank Althoff an 

»  Waldauerle: Bezirksbeirat befürwortet 
Gastronomie-Konzept des Betreibers
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Mein Team und ich 
sind für Sie da
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

n Beratung n Kälte- Klimaanlagen
n Planung n Tiefkühlanlagen
n Montage n Industriekälteanlagen
n Full Service n Rohrleitungsbau

24./7
Notdienst!

Akyol GmbH Mobil + 49 176 2376 0 989
Heuss Straße 47 info@akyol-kaeltetechnik.de
70794 Filderstadt www.akyol-kaeltetechnik.de

Osterbronnstraße 2A
70565 Stuttgart-Rohr
0711 – 74 51 55 66

www.ib-bestattungen.de

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.
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The Mystery of Banksy
halle02
Zollhofgarten 2
69115 Heidelberg

The Mystery of Banksy - A Genius Mind
Eine brandneue Schau zu Ehren der Kunst-Ikone Banksy kommt nach Heidelberg! Bis zum 12. Sep-
tember wird die Ausstellung „The Mystery of Banksy – A Genius Mind“ in der halle02 in Heidelberg
im ehemaligen Güterbahnhof zu Gast sein. Banksy, der in Bristol geborene und bis heute anonyme
Graffiti-Künstler und Maler ist weltberühmt und dennoch ein Mysterium. Er ist dafür bekannt die
Grenzen des Kunstmarktes in Frage zu stellen und sorgt mit seinen Arbeiten seit Jahren für Furore.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Tickets über nussbaum.mystery-banksy.com
mit dem Rabattcode„NUSSBAUM10“.

Gültig bis 30.06.2021

10 % Rabatt
auf Familien- und Erwachsenenticket

Gudrun Brändle
Beratungsstellenleiterin
Vor dem Lauch 6, 70567 Stuttgart
 0711 63325464
Gudrun.Braendle@vlh.de

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

ERSTE SEITE  DJ

Jetzt geht‘s wieder los! Die Geschäfte haben wieder geöffnet, die 
Gastronomen dürfen wieder Gäste in ihren Räumlichkeiten bewir-
ten und auch zahlreiche Veranstaltungen können wieder, zwar mit 
Einhaltung der AHA-Regeln, aber mit Besuchern durchgeführt 
werden. Ein Indiz hierfür ist unsere Rubrik „Das ist los“. Insge-
samt in 14 nacheinanderfolgenden Ausgaben musste diese Sei-
te entfallen, weil es keine Termine zu vermelden gab – höchs-

tens Videoübertragungen oder kurzfristige Absagen. Die letzte Seite „Das ist los“ 
erschien in der Kalenderwoche 45/2020 am Freitag, 8. November. Thema: weih-
nachtliche Klänge im Gazi-Stadion am 20. Dezember. Hoffen wir, dass „Das ist los“ 
in diesem Jahr und in Zukunft in jeder Ausgabe erscheint und prall mit Veranstal-
tungen aus dem Stadtbezirk gefüllt ist.

„Im Moment bin ich Amtsverweser, ich kann ja nichts Richtiges machen“ – dieses 
Zitat von Marco-Oliver Luz in unserer Rubrik „Aufgeschnappt“ ließ das Telefon des 
Bezirksvorstehers öfter klingeln. Mit den sinkenden Inzidenzzahlen meldet sich sein 
Telefon zwischenzeitlich ständig. Das hat aber einen anderen Grund: Viele Projek-

te stehen aktuell wieder im Mittelpunkt. 
„Jetzt kann ich bei vielen Themen ver-
mitteln und diese voranbringen“, so 
Luz. Ein Beispiel gefällig: Innerhalb der 
nächsten drei Wochen werden die Alt-
glascontainer von der Jahnstraße am 
Alten Degerlocher Friedhof wieder in 
die Felix-Dahn-Straße zurückversetzt. 
Allerdings nicht an den alten Standort 
am Parkplatz, sondern gegenüber dem 
Polizeiposten bei Hausnummer 35. Die 
Altkleidercontainer werden oberhalb 

der Glascontainer auf dem Parkstreifen stehen. Der neue Standplatz wurde vor Ort 
von der Stadt mit dem Polizeiposten Degerloch abgestimmt, damit es nicht zu Pro-
blemen bei möglichen Einsätzen kommt. Die Verlegung aus der Ortsmitte von der 
Felix-Dahn-Straße an die ehemalige Bushaltestelle an der stark befahrenen Jahn-
straße wurde von den Bürgern, aber auch von Bezirksvorsteher Luz stark kritisiert.

Das Corona-Schnelltestzentrum in der Alten Scheuer beendete zum 24. Juni seinen 
Betrieb. Ab Montag, 28. Juni, gibt es zum Ausgleich Schnelltest-Möglichkeiten im 
Bürgertreff Degerloch in der Mittleren Straße 17. Das neue Schnelltestzentrum ist 
aus heutiger Sicht bis 11. September angedacht. „Mein ganz besonderer Dank gilt 
den vielen Ehrenamtlichen, die in den vergangenen Wochen im Schnelltestzentrum 
Alte Scheuer geholfen haben, sowie dem Förderverein Degerloch. Hätte der Verein 
nicht im Frühjahr entgeltfrei die Alte Scheuer zur Verfügung gestellt, hätten in den 
vergangenen drei Monaten die vielen Testungen nicht so unkompliziert und erfolg-
reich durchgeführt werden können“, betont Marco-Oliver Luz. Für den Bezirksvor-
steher ein besonderes Signal des Zusammenhalts im Stadtbezirk.

Aufbruchstimmung AUS DEM INHALT

Modischer Abverkauf
Katto.zwo 
Ende November ziehen sich 
Babette Baecker und Karin 
Schmid aus dem Modeatelier 
in der Karl-Pfaff-Straße zurück. 
Bereits jetzt haben sie eine Ab-
verkauf-Aktion von Stoffen und 
Bekleidungen eingeläutet.
 Seite 9

Carsharing
Stadtmobil am Albplatz
Eine Mobilitätsalternative ohne 
eigenes Auto bietet die Stadt 
Stuttgart mit insgesamt 30 
Carsharing-Stationen. In De-
gerloch befindet sie sich in der 
Felix-Dahn-Straße 14.
 Seite 10

Veranstaltungen
Gewerbe- und Handelsverein

Zwei Traditionster-
mine – „Degerlocher 
Jazzfrühling“ und 
„Degerlocher Som-

mer“ – wurden abgesagt, jetzt 
hofft GHV-Vorstandssprecher 
Eberhard Klink (Foto), dass der 
verkaufsoffene Sonntag im Ok-
tober durchgeführt werden kann.
 Seite 12

Jubiläumssaison
TEC Waldau
Die Tennisdamen von der 
Waldau stehen vor einer neu-
en Herausforderung: die 25. 
Bundesliga-Saison. Nach einem 
Auftaktsieg in München folgen 
nun drei Heimspiele im Juli. 
 Seite 26

Titelfotos: Felix Reiser
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Aufnahmestopp

» Stuttgart. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie hat sich die Anzahl 
der Pachtinteressenten für einen 
Freizeitgarten in kürzester Zeit 
mehr als verdoppelt. Gegenüber 
bislang im Durchschnitt rund 
1500 Pachtinteressenten beläu�  
sich die Pachtvormerkliste nun-
mehr auf mehr als 4000 Inter-
essenten. Bis Jahresende kön-
nen daher ab sofort keine wei-
teren Interessenten mehr in die 

Pachtvormerkliste aufgenom-
men werden. Für Neuigkeiten 
bzw. Änderungen lohnt sich ein 

Blick auf die städtische Webseite 
auf www.stuttgart.de, Stichwort 
Gartengrundstücke.

AUFGESCHNAPPT

„Man kann von der 

Leibesfülle nicht auf die 

Magengröße schließen.“

Der Degerlocher Chirurg 
Prof. Dr. med. Michael Schäffer 

in der SWR-Sendung Leute

50 Jahre „Waldzwerge“
Eigentlich war für Juni ein gro-
ßes Jubiläumsfest mit den klei-
nen „Zwergen“, den Erzieherin-
nen, Eltern und Gästen geplant. 
„Unsere Ho� nung ist, dass wir 
die Feier bald nachholen kön-
nen“, so Pfarrer Andreas Maurer.

Die Pandemie hat nicht nur das 
Jubiläum 50 Jahre „Waldzwerge“, 
sondern auch den Betrieb durch-
einandergebracht. „Auch bei uns 
gab es während der vergangenen 
Monate drei Phasen, in denen die 
Einrichtung geschlossen bleiben 
musste. In dieser Zeit der Notbe-
treuung war es ungewöhnlich still, 
zeitweise waren nur eine Handvoll 
Kinder da“, so Einrichtungsleite-
rin Anne-Karin Talmon l‘Armée 
und erzählt weiter: „Damit sich 
die Kinder auch von zu Hause ein 
bisschen mit ihrem Kindergarten 
verbunden fühlen konnten, gab es 
ein fröhliches Waldzwerge-Radio 
mit Herz und ein paar gemeinsa-
me Aktionen. Die ersten gemein-
samen Tage nach den Schließzei-
ten war für alle Kinder die rein-
ste Freude und zeigt, wie wichtig 
Freunde sind.“

Ein Blick ein halbes Jahrhundert 
zurück: 1971 wurde das Wohn- 
und Gemeindehaus mit integ-
riertem Kindergarten von Archi-
tekt Albert Mühleisen gebaut. Das 
Grundstück war eine Schenkung 
an den damaligen Pfarrer Dr. 
Hans Mohr. Die Kinder der Ver-
söhnungsgemeinde waren bis zu 
diesem Zeitpunkt in den Gemein-
desaal in der Erwin-Bälz-Straße in 
den Kindergarten gegangen.
Im Juli 1971 wurde der Neubau 
fertiggestellt und eingerichtet. Die 
Kinder des eingruppigen Kinder-
gartens konnten nun in die neuen 
Räumlichkeiten in der Löwenstra-
ße 115 gehen und teilten sich das 
Erdgeschoss mit dem Gemeinde-

saal der Versöh-
nungsgemeinde.
Im Sommer 2009 
wurde der Kindergarten renoviert 
und eine Küche eingebaut. Seit 
dem Kindergartenjahr 2013/2014 
hat die Einrichtung eine Kinder-
garten- (heute 25 Kids) und eine 
Krippengruppe (10), in der Kin-
der zwischen null und sechs Jah-
ren für sechs Stunden am Tag 
betreut werden.
Aber nicht nur die Räumlich-
keiten haben sich in den fünf 
Jahrzehnten sehr verändert. 
Zu Beginn standen die Betreu-
ung und das Spielen im Vorder-
grund. Im Laufe der Jahrzehn-
te haben sich Kindertagesein-
richtungen zu Bildungseinrich-
tungen entwickelt, in denen die 
Grundsteine für das zukün� i-
ge Leben gelegt werden. „Alle 
sechs Erzieherinnen sind stolz 
darauf, einen wichtigen Beitrag 
dafür zu leisten, dass sich unsere 
Waldzwerge zu selbstständigen 
Menschen entwickeln können, 
die sich angenommen, akzeptiert 
und geliebt fühlen.“ Ingo Kluge

Abschied
„Mit einem 
lachenden und 
einem weinen-
den Auge werde 
ich meine HNO-
Praxis zum 1. Juli 

in gute Hände abgeben“, sagt die 
Degerlocher Medizinerin Dr. med. 
Ute Moser, die seit 2008 in der Epp-
lestraße über dem Ladengeschä�  
von Elektro Reihle praktiziert. Die 
Kollegen Dr. med. Patrick Oster und 
Suleiman Sultanie aus Vaihingen, 
beides Fachärzte für Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde, werden die 
Degerlocher Praxis gemeinsam mit 
der Kollegin Dr. med. Kristina Hen-
nen als Zweigstelle weiterführen. Bis 
Jahresende wird Ute Moser, die ihr 
Studium der Humanmedizin an der 
Ruhr-Universität Bochum und der 
Universitätsklinik Tübingen absol-
vierte, noch an zwei Tagen pro 
Woche unterstützend und beglei-
tend mitarbeiten, dann ist endgül-
tig Schluss. „Die Arbeit in der Pra-
xis und die Betreuung der Patien-
ten hat mir immer viel Freude berei-
tet und mich sehr erfüllt. Dennoch 
ist es jetzt an der Zeit, Abschied zu 
nehmen und neue Wege zu gehen“, 
sagt die scheidende Medizinerin.

Ruhestand
Nach vielen Jah-
ren der ehren-
a m t l i c h e n 
Tätigkeit für 
die Ho� eldge-
meinde wurde 

Hildegard Janle von Pfarrer And-
reas Maurer in den Ruhestand ver-
abschiedet. Die Gattin des ehema-
ligen Filderschulrektors Manfred 
Janle wirkte aktiv beim Frauen-
kreis und dem damit verbundenen 
Adventsbasar mit, war Kuchenbä-
ckerin für alle Festlichkeiten und 
hat so manche Ho� elder zu Got-
tesdiensten in Degerloch und zu 
Festen im Waldheim gefahren. Die 
Zustellung des Gemeindebriefes in 
ihrer Straße war ihr ebenfalls ein 
wichtiges Anliegen. Wann immer 
man Hilfe brauchte, dur� e man sie 
ansprechen – sie habe es gern getan, 
sagte sie bei der Verabschiedung.

LEUTE

Das Kindergarten-Gebäude in der Löwenstraße 115. 

Anne-Karin Talmon l‘Armée (li.) mit ihrem Waldzwerge-Team. Fotos: am
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 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Wir bringen den Frühling in Ihren Garten!

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 Jahren

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Ab sofort gelte
n

folgende Öffnu
ngszeiten

Mo. - Fr. 12.00
- 14.30 Uhr

täglich 18.00 -
23.00 Uhr

Alle Speisen au
ch zum Mitnehmen

seit MärzDienstagRuhetag

Attraktive Winter-Angebote
auf Markisen und Terrassendächer

www.mr-gruppe.de

Leinfelder Straße 64
70771 Leinfelden-Echterdingen
Mo - Fr 10 - 18 Uhr
per Mail o. Telefon erreichbar

www.mr-gruppe.de

Vereinbaren Sie Ihrenpersönlichen Beratungstermin

Vereinbaren Sie Ihrenpersönlichen Beratungstermin

per Mail o. Telefon erreichbar
Tel. 0711 90261-62

Attraktive Angebote bei Markisen,
Terrassen- u. Lamellendächern

Bio ∙ Demeter∙ Feinkost

Lieferservice auf Anfrage
Kirchheimer Str. 37 ∙ Sillenbuch
www.gesundekost.com ∙ ☎ (0711) 471594

Seit über 25 Jahre
n leben wir Nachh

altigkeit!
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Alle Öffnungszeiten
» Testzentren. In Degerloch 
gibt es trotz der Schließung des 
Schnelltestzentrums in der Alten 
Scheuer und am Albplatz (Spuck-
test) weiterhin vier Einrich-
tungen, einen Corona-Test zu 
absolvieren. Die Öffnungszeiten 
sind sehr unterschiedlich, aber 
es gibt reichlich Möglichkeiten. 
Am stärksten frequentiert war 
die Alte Scheuer, die am 24. Juni 
ihren Betrieb beendete, was – je 
nach Andrang – mit den längsten 
Wartezeiten der vier Möglichkei-
ten verbunden war. Hier alle Öff-
nungszeiten auf einen Blick:
•  Bürgertreff – Mittlere Straße 
17: Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr 
+ 13 - 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr
•  Kickers – ADM-Sportpark: 
Montag 8 - 10 Uhr + 12- 14 Uhr + 
16 - 18 Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr
•  tus Stuttgart – Ruth-Endress-
Halle: Montag bis Freitag 16 - 20 
Uhr, Samstag 10 - 14 Uhr
•  Hoffeldstraße 154: Täglich 
von 8.30 - 10.30 Uhr + 16 - 18 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Pro E-Fuels
» Friedrich Haag. Der Deger-
locher Landtagsabgeordnete 
der FDP ist Unternehmer und 
in dieser Position Betreiber von 
zwei Tankstellen in Stuttgart-
Wangen und Weilimdorf. Dem-
entsprechend kennt er sich mit 
Kraftstoffen aus. Haag engagiert 
sich schon länger für E-Fuels als 
Alternative zur Elektromobili-
tät. „Mit synthetischen Kraft-
stoffen können bestehende Ver-
brennungsmotoren klimaneu-
tral betrieben werden, und die 
vorhandene Kfz-Infrastruktur 
sowie die Automobilindustrie 
mit ihren vielen Arbeitsplät-
zen im Land haben weiterhin 
Zukunft“, sagt der Degerlocher.

Chef sorgt für prima Klima
Vier DegerlocherInnen und 
vier MöhringerInnen arbeiten 
im Bezirksrathaus. Im Team 
von Degerlochs Bezirksvorste-
her Marco-Oliver Luz herrscht 
(trotzdem) gute Stimmung.

„Führen ist die Kunst, den 
Schlüssel zu finden, der die 
Schatztruhe des Mitarbei-
ters aufschließt.“ Diese Weis-
heit stammt von Pater Anselm 
Grün. Der gebürtige Bayer ist 
aber auch Betriebswirt, Füh-
rungskräftetrainer, Buchautor 
und Vortragsredner. Sprich, der 
Mann versteht etwas von Mit-
arbeiterführung. Vermutlich 
hat auch Degerlochs Bezirks-
vorsteher Marco-Oliver Luz die 
Schatztruhen seiner Mitarbei-
terInnen aufgeschlossen, denn 
mit Lob gehen diese recht groß-
zügig um. 
„Herr Luz ist ein sehr kollegi-
aler Chef, der seinen Mitarbei-
tern auf Augenhöhe entgegen-
tritt. Durch seine stets gute Lau-
ne herrscht im Bezirksamt eine 
sehr positive Arbeitsatmosphä-
re“, sagt Renate Richter, die im 
Vorzimmer Vorarbeit für ihren 
Chef leistet. Die 50-Jährige kam 
aus der freien Wirtschaft nach 
Degerloch und ist laut ihrem 
Chef mit ihrer Berufserfah-
rung „nicht in Gold aufzuwie-
gen“. Richter wohnt in Möhrin-
gen, genauso wie Ingrid Leh-
mann, die viele Jahre auf dem 
Degerlocher Bezirksrathaus die 
rechte Hand ihrer Chefin Bri-

gitte Kunath-Scheffold war. Wie 
schon im vergangenen Jahr leis-
tet sie derzeit wieder Aushilfs-
dienst im Vorzimmer an der Sei-
te von Renate Richter. Auch Leh-
mann kann über ihren Chef nur 
Positives sagen: „Er hat für sei-
ne MitarbeiterInnen immer ein 
offenes Ohr und seine Tür steht 
für alle Fragen und Probleme 
stets offen. Herr Luz ist immer 
freundlich, und so ergibt sich 
eben ein gutes Betriebsklima.“
Klingt nach eitel Sonnenschein 
auf dem Degerlocher Bezirks-
rathaus. Zu dem Team von 
„Hahn im Korb“ Marco-Oli-
ver Luz gehören insgesamt sie-
ben Frauen und zwei Männer. 
Interessant ist deren Herkunft: 
Eine Person wohnt außerhalb 
von Stuttgart, vier in Degerloch 
und vier in Möhringen. Dies-
bezüglich ist unser Nachbarort 
etwas unterbesetzt: Bezirksvor-
steherin Evelyn Weis zählt ledig-
lich zwei Möhringerinnen zu 
ihrem 16-köpfigen Team. Und 
wie sieht‘s mit Mitarbeitern aus 
Degerloch aus? Fehlanzeige, da 
wollte niemand hin. Nun hatten 
ja Degerloch und Möhringen 
in früheren Zeiten nicht immer 
das beste Verhältnis, was sich 
aus der Historie erklärt, als sich 
beide Orte kriegerisch auseinan-
dersetzten. Übriggeblieben sind 
aus jenen Zeiten immer wieder 

kleine Neckereien, die auch im 
Vorzimmer von Bezirksvorste-
her Luz durchdringen: „Macht-
übernahme im Degerlocher Rat-
haus“ oder „alles in Möhringer 
Hand“ wird hier geflachst.

| Hoher Einsatz und 
ganzes Engagement  
für Degerloch

Auf die Frage nach seiner Füh-
rungsphilosophie antwortet 
Degerlochs Rathauschef ziem-
lich spontan. „Ich nehme die 
Verantwortung, die mir für den 
Stadtbezirk als Bezirksvorsteher 
übertragen wurde, sehr ernst 
und erwarte von mir selbst, 
aber auch von meinen Mitarbei-
tern zum Wohle von Degerloch 
einen hohen Einsatz und ganzes 
Engagement. Dabei ist es mir 
sehr wichtig, nie aus den Augen 
zu verlieren, dass jede/r Mitar-
beiterIn Stärken und Schwä-
chen hat, die man ernst nehmen 
muss. Dabei sind mir selbststän-
diges und eigenverantwortliches 
Arbeiten wichtig.“
Wer Luz und sein Team auf dem 
Bezirksrathaus besucht, merkt 
schnell, dass hier eine positive 
Atmosphäre und ein gutes Mit-
einander herrschen. Und das 
nicht nur, wenn der Chef in sei-
nem Amtszimmer zum Essen 
einlädt. Felix Reiser

Frauenpower: Ingrid Lehmann (li.) und Renate Richter. Fotos: fr

Marco-Oliver Luz.

Friedrich Haag.  Foto: fr



Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Der

Dein Heim(at)vorteil mit Produkten
lokaler Unternehmen.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/anpfiff

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Pilsglas, 330ml *personalisiert*
Das Pilsglas kann ganz nach deinen Wünschen personalisiert werden. Nach
deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebe-
voll per Hand bemalt. Die Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt
und ist damit spülmaschinenfest.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

LG
LCD TV 43UP75009LF 43 Zoll
Der 43UP75009LF ist ein 43 Zoll TV mit einer 4K-Auflösung für eine präzise
Bildqualität, sowie einem leistungsstarken Quad Core Prozessor und
2.0-Soundsystem. Auch die Kopplung mit dem Smartphone, Smart-Home-
Geräten und mehr gelingt unproblematisch.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Sonos
One Smart Speaker Alexa
Der kraftvolle Smart Speaker mit integrierter Sprachsteuerung. Der Sonos
One sorgt für raumfüllenden Sound und kann mit der Stimme, der Sonos
App oder Apple AirPlay 2 und mehr gesteuert werden.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

Samsung
The Frame (2021) LCD-TV GQ65LS03AAU
Ein QLED-TV ganz nach deinem Stil. Mit 163 cm (65 Zoll) Bildschirm-
diagonale und 4K Ultra HD. The Frame bietet dir zudem eine Vielzahl an
anpassbaren, magnetischen Rahmen. Finde ganz einfach einen Rahmen,
der am besten zu deinem Wohnstil passt.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Beefmaster’s
Sauce Footballer‘s - Craft Beer
Diese Sauce bringt auch Ihrem Grillabend die richtige Würze. Sie passt
hervorragend zu Steaks, Geflügel, Spareribs, Burger oder zu allem, was sie
sonst so mögen. Und das zu jeder Jahreszeit.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
68789 St.Leon-Rot

JBL
Go 2 Bluetooth Lautsprecher
Grab and Go. – Der JBL GO 2 ist ein wasserdichter Bluetooth-Lautsprecher
mit zahlreichen Funktionen, der dich überallhin begleitet. Streame kabel-
los Musik über Bluetooth für bis zu 5 Stunden ununterbrochenen Sound
in JBL-Qualität.

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Weber
Holzkohlegrill SmokeGrey Master Touch GBS
Der Kugelgrill-Klassiker für noch mehr Genussvielfalt: Als Allround-Talent
sorgt der Master-Touch® GBS® für kulinarische Abwechslung. Dank des
Gourmet BBQ Systems mit inzwischen acht
verschiedenen Einsätzen gelingt jedes Grillmenü.

von Gläser Küchen & Granit
69493 Hirschberg

Ankerkraut
Biermarinade
Auch aus gutem Bier eine sehr aromatische und unwiderstehlich leckere
Marinade gezaubert werden. Die Marinade kann aus einem Bier deiner
Wahl, Zwiebeln, Senf, und unserer Gewürzmischung im Handumdrehen
zusammengestellt werden.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

KOSMOS
Fußball-Flummis
Tooor! Mit dem Experimentierset ‚Fußball‘-Flummis von KOSMOS kommt
richtig Action ins Kinderzimmer. Bevor es mit den springenden Bällen
richtig losgeht, müssen sie erst einmal selbst hergestellt werden!

9,99 €*
3%Cashback

6,20 €*
2%Cashback

4,79 €*
1%Cashback

1799,00 €*
1%Cashback

209,00 €*
1%Cashback

349,00 €*
1%Cashback

19,49 €*
2%Cashback

469,00 €*
1%Cashback

29,99 €*
1%Cashback

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Acer
DLP-Projektor X1323WHP
Entworfen für den Einsatz im Wohnzimmer und im Geschäftsbereich bietet
der Acer X1323WHP genau das richtige Paket für den gemeinsamen Film-
genuss, Stadionfeeling im Wohnzimmer oder aber auch die kontrastreiche
Darstellung von Präsentationen im Meetingraum.

425,00 €*
1%Cashback

7
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» von Ingo Kluge
„Viele Köche verderben den 
Brei“ – lautet ein viel zitiertes 
Sprichwort. Doch wenn jetzt 
alle Köche wieder an ihren Töp-
fen und Pfannen und das Ser-
vicepersonal an den Zapfhäh-
nen stehen, dann haben die 
Bürger einen wichtigen Grund 
zur Freude. Diese ist sowohl 
bei den Wirtsleuten als auch bei 
den Gästen noch größer, seit am 
Samstag, 19. Juni, die Testpflicht 
für die Außengastronomie weg-
gefallen ist.

• Frank Rörich, Kickers-Club-
restaurant: „Mit dem guten 
Wetter ist die Resonanz im 
Außenbereich wieder gut. Und 
ohne die 3-G-Regeln ist der 
Ablauf für alle viel entspannter. 
Wichtig wäre jetzt, dass auch 
beim à la carte im Innenbereich 
der Test wegfällt. Jetzt hoffen wir 
auf einen guten Sommer. Auf 

Fo
to

: i
k

Gastronomie lebt auf
Endlich! Die Degerlocher Gastronomen dürfen wieder Gäste empfangen.  
Wir haben bei den Wirtsleuten nachgefragt, was das jetzt bedeutet.

steigende Inzidenzzahlen sind 
wir mit unserem Abholservice 
gut vorbereitet.“

• Mario Bruno (Foto oben), 
Da Mario & Schnecki: „Reno-
vierung des Restaurants, Coro-
na-Krise mit der Schließung von 
November bis Ende Mai – unse-
rer Start als neuer Pächter des 
Vereinslokals der TSG Stuttgart 
war sehr schwierig. Hinzu kam 
seit der Eröffnung am 1. Juni die 
Sache mit dem Testen und dass 
wir einen Pizzabäcker suchen. 
Doch jetzt wird wieder alles bes-
ser. Wir sind bestens vorbereitet 
und freuen uns auf die Gäste.“

• Christian Willer, Waldhotel: 
„Alle unsere Mitarbeiter freuen 
sich, endlich wieder ihrer Lei-
denschaft nachgehen zu können, 
um für die Gäste wunderschö-
ne und kulinarische Momente 
zu schaffen. Selbstverständlich 
treffen wir alle Vorkehrungen, 
um alle unsere Gäste und Mit-
arbeiter zu schützen.“

• Sonja Marohn, Besen 66: 
„Endlich haben wir die Zusage 
der Stadt zur Öffnung unseres 
Sommerbesens! Wir freuen uns 
dieses Jahr ganz besonders auf 

ein Wiedersehen. Die Terrassen 
sind gerichtet, der Wein ist ein-
gekühlt. Ab Freitag, 25. Juni, 17 
Uhr, ist unser Besen 66 an der 
Neuen Weinsteige bis zum 7. 
August geöffnet. Zu den edlen 
Tropfen servieren wir leckere 
Gerichte. Das Fleisch beziehen 
wir aus regionalen Betrieben, 
von deren artgerechter Haltung 
wir überzeugt sind. Schnelltests 
sind vor Ort möglich.“

• Rüdiger Spahr, SV Hoffeld 
Clubhaus: „Das Testen und Kon-
trollieren war sehr kompliziert 
und eine Person musste separat 
abgestellt werden. Jetzt sind wir 
froh, dass zumindest die Außen-
gastronomie ohne die 3G‘s mög-
lich ist. Die vergangenen Tage 
haben gezeigt, wie wichtig das 
persönliche Miteinander in der 
Gastronomie ist. Insgesamt sind 

wir gut durch die Pandemie 
gekommen, denn der Verein 
steht voll hinter mir. Für mich 
selbst ist der SV Hoffeld nach 18 
Jahren wie eine zweite Heimat.“

• Ute Scheitler-Giboin, Fässle 
Le Restaurant: „Endlich kön-
nen wir die Gäste wieder in 
unseren Räumen oder bei gutem 
Wetter auf unserer großen Ter-
rasse begrüßen. Eine viel zu 
lange Zeit, in der kein einziger 
Mitarbeiter abgesprungen ist, 
haben wir mit Essen zum Mit-
nehmen angeboten. Während 
dieser Zeit haben wir eine sehr 
große Unterstützung aus Deger-
loch erfahren. Es war schön zu 
erleben, dass uns die Gäste treu 
geblieben sind. Die sinkenden 
Infektionszahlen sind ein Hoff-
nungsschimmer, dass bald wie-
der alles normal läuft.“

• Nihal Cakmak, Vereinsgast-
stätte TSV 07 Stuttgart: „Veran-
staltungen, die uns viele Gäste 
bringen, gibt es momentan nicht 
und auch einige Aushilfen sind 
nicht mehr da. Trotzdem müs-
sen wir den Sommer mit unserer 
Außenbewirtschaftung mitneh-
men. Egal wie und wann – mit 
Herz und Leidenschaft machen 
wir jetzt erst recht weiter und 
führen zusätzlich die türkische 
Küche ein.“

• Constantin Karras, Der Grie-
che im Grünen, Luftbad: „Nür-
lich hoffen wir alle, dass unser 
Biergarten mit 300 Plätzen jetzt 
wieder von den Gästen angenom-
men wird. Wir sind bestens aufge-
stellt und bereit. Ein Dankeschön 
gilt allen, die uns in den vergange-
nen Monaten bei unserem Abhol-
service unterstützt haben.“ •Schöne Aussichten.  Fotos: cf

Die Degerlocher Gastronomie lädt zum Verweilen und Verwöhnen.
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Abverkauf im Modeatelier
» Katto.zwo. „Nichts ist bestän-
diger als der Wandel“ – unter 
diesem Motto kündigen Babet-
te Baecker und Karin Schmid 
die Schließung oder Übernah-
me für Ende November dieses 
Jahres ihres Modeateliers in der 
Karl-Pfaff-Straße 12a an. „Unser 
Wunsch wäre natürlich, dass 
unser Fachgeschäft, das wir 20 
Jahre lang mit Herzblut aufbau-
ten und betrieben, fortgeführt 
wird“, betont Babette Baeck-
er. Und dies aus gutem Grund: 
„Unsere Kunden lieben das Sor-
timent.“ Es soll auch schon Inte-
ressenten geben. Aktuell findet 
ein Abverkauf statt, bei dem alle 

Stoffe und Bekleidungen um 50 
Prozent reduziert verkauft wer-
den – ausgenommen sind Neu- 
beziehungsweise Maßanferti-
gungen auf Bestellung. Die Wol-
le ist bis Ende September zum 
regulären Preis erhältlich und 
kann nach wie vor, sofern nicht 
vorrätig, bestellt werden.
Was den Wandel betrifft, wol-
len Baecker und Schmid neue 
Lebensaufgaben und Ziele 
angehen, für die sie mehr Zeit 
brauchen.
Die aktuellen Öffnungszeiten: 
dienstags bis freitags von 16 bis 
18 Uhr und samstags von 11 bis 
13 Uhr. Info: www.katto-zwo.de

Degerlocher Obenbleiber: Beschwerde

Die Gruppe der örtlichen Stutt-

gart-21-Gegner hat im Dezem-

ber 2019 die Petition „In großer 

Sorge: Stuttgart 21 brandgefähr-

lich!“ persönlich an die damalige 

Vorsitzende des Petitionsaus-

schusses des Landtages einge-

reicht. Ende Januar 2020 wur-

den Vertreter der Gruppe in den 

Landtag eingeladen, um münd-

lich die Ziele ihrer Petition zu er-

läutern. Zum Schluss dieser Anhö-

rung wurde in Aussicht gestellt, 

dass spätestens in der ersten 

Jahreshälfte 2020 eine Antwort 

des Petitionsausschusses, wie mit 

der Petition verfahren werde, 

bekannt gegeben wird. Das war 

nicht der Fall – weitere Schreiben 

blieben unbeantwortet.

Auch nach einer zweiten Anhö-

rung erhielten die Degerlocher 

Obenbleiber keinen Bescheid zu 

ihrer Eingabe. Es sind jetzt 19 Mo-

nate seit der Abgabe ihrer Petiti-

on vergangen – ohne dass sie wis-

sen, was los ist. Aus diesem Grund 

haben Sie sich bei Muhterem 

Aras, der Präsidentin des Baden-

Württembergischen Landtages, 

beschwert und darum gebeten, 

sie möge mit dem Petitionsaus-

schuss Kontakt aufnehmen. Die 

Obenbleiber weisen darauf hin, 

dass in den vergangenen Mona-

ten die Brisanz ihrer Petition in-

sofern bestätigt wurde, dass ihr 

Anliegen – der Landtag solle sich 

mit dem mangelhaften Brand-

schutz sowie den ausufernden 

Kosten von Stuttgart 21 befassen 

– bundesweit in einer Reihe von 

Veröffentlichungen in der Presse 

sowie durch Beiträge verschiede-

ner Fernsehsender aufgegriffen 

und thematisiert wurde.

Babette Baecker hört nach 20 Jahren auf. Foto: ik

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Wie fit ist Ihr Auto
für den Urlaub?

Gerne checken wir Ihr Fahrzeug.

- Inspektionen
- Bremsen-Service
- Kupplungstausch

- Zahnriemenwechsel

Wir bieten Ihnen ein
Leih-Fahrzeug an.

Wie gewohnt können Sie
dienstags und donnerstags

bei uns im Haus Ihre
HU & AU

durchführen lassen.

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CIAOBELLA– Ich heirate eine
Familie (OpenAir)
Lösungswort:»Ciao Bella«
Eine Hochzeitskomödie mit viel Charme, bekannten italienischen
Hits, haufenweise Klischees und ganz viel Liebe.
Auswahltermine: 10. und 11.7. jeweils um20Uhr in KirchheimunterTeck

Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.07.2021

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-12535
Bitte gebenSie IhrenWunschtermin an!

Jetzt
2 x 2
Tickets

gewinnen!

DEGERLOCH INTERN  DJ
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Existenz noch unklar
Wie geht es weiter mit dem 
„Waldauerle“? Erst Genehmi-
gung, dann Einschränkungen 
wegen befürchteter Lärmbeläs-
tigung. Der Bezirksbeirat hofft, 
dass das existenzfähige Gastro-
Konzept genehmigt wird.

Das Gremium konnte sich 
in seiner Sitzung am 8. Juni 
nicht auf die Formulierung des 
Antrages der Freien Wähler 
in Bezug auf das „Waldauerle“ 
einigen. Die Antragsteller for-
derten für den neuen Imbiss-
betreiber mit Außengastro 
Ecke Königsträßle und Jahn-
straße, dass der Betrieb, wie er 
zunächst von der Stadt geneh-
migt wurde, aufrechterhalten 
wird. Die Stadt hat ihre Erlaub-
nis in Bezug auf die Öffnungs-
zeiten und die Sitzplätze im 

Freien aber nachträglich wegen 
befürchteter Lärmentwicklung 
wieder eingeschränkt.
„Die Formulierungen des Antra-
ges gefallen mir nicht, sie sind zu 
emotional und nicht sachlich“, 
sagte Michael Huppenbauer, 
Fraktionssprecher der Grünen. 
„Es handelt sich hier um ein Bei-
spiel einer bürgerfremden Ver-
waltung, die das Waldauerle mit 
Verachtung bestraft und nicht 
bürgernah entschieden hat“, 
bemerkte dagegen Eberhard 
Klink von den Freien Wählern. 
Michael Köstler von der SÖS sag-
te zu dem Problem Lärmschutz: 
„An der stark befahrenen Jahn-
straße macht der ‚Waldauerle-
Lärm‘ einen Hauch aus.“
Auf die Frage von Ulrich-Michael 
Wiess (SPD), „ob es Sinn macht, 
wenn die Heimleitung des Hau-

ses auf der Waldau eine Stel-
lungnahme abgibt?“, antwortete 
Bezirksvorsteher Marco-Oliver 
Luz: „Das Haus auf der Waldau 
hat sich positiv über das Waldau-
erle geäußert, es liegt aber kein 
offizielles Statement vor.“ 
Zum Schluss der Diskussion wur-
de nach einer passenden Formu-
lierung für den neuen Antrag 
gesucht, der jetzt wie folgt lau-
tet: Der Bezirksbeirat unterstützt 
das Waldauerle und erkennt den 
Wert für den Stadtbezirk und das 
Freizeitgebiet Waldau. Er appel-
liert an die zuständigen Fachäm-
ter, das vorgestellte existenzfähige 
Gastronomie-Konzept zu geneh-
migen und Ermessungsspielraum 
wohlwollend zu prüfen.
Mit Spannung und Hoffnung 
wird die städtische Antwort 
erwartet.  Felix Reiser/Ingo Kluge

Attraktiver gastronomischer Treffpunkt: das Waldauerle an der Jahnstraße. Foto: ik

Hocketse abgesagt

» Degerlocher Wengerter. Es 
war das Jahr 2013, als die Schim-
melhüttenhocketse wegen Auf-
lagen der Stadt, die bisher nie 
eine Rolle spielten, abgesagt 
wurde. Die städtischen Statu-
ten forderten, dass es möglich 
sein muss, dass ein Fahrzeug 
der Feuerwehr in Höhe von 4,50 
Metern das Festzelt duchfahren 
kann. Da dies nicht machbar 
war, konnte die Traditionsver-
anstaltung nicht stattfinden.
Auch dieses Jahr müssen die 
Festlesgänger auf die Schim-
melhüttenhocketse verzichten – 
coronabedingt wie schon im ver-
gangenen Jahr. „Schweren Her-
zens müssen wir unsere Hocket-
se absagen. Eine Genehmigung 
für eine solche Veranstaltung ist 
nicht in Sicht, und wenn, dann 
sind die Vorgaben wie Kontrolle 
und Erfassung der Besucher für 
uns nicht durchführbar“, sagt 
Thomas Knobloch, Vorsitzen-
der der Degerlocher Wengerter.
Er und seine Kollegen denken 
über Alternativen nach, aber 
die unsichere Lage lässt immer 
noch keine endgültige Entschei-
dung zu, denn der Veranstalter 
braucht eine gewisse Vorlauf-
zeit für seine Planungen. Unsi-
cher ist auch nach wie vor, ob 
die „Wandernde Weinprobe“ im 
September stattfinden kann.

In allen Stadtbezirken der Lan-

deshauptstadt gibt es jetzt min-

destens eine Carsharing-Station. 

Für die nun anstehende Phase 

wurden im Rahmen eines öffent-

lichen Ausschreibungsverfahrens 

56 Stellplätze an 30 Stationen ver-

geben. Damit wird fortgeführt, 

was in den ersten beiden Phasen 

des Projekts von 2017 bis 2019 

seinen Anfang genommen hat, 

als Stuttgart als eine der ersten 

Städte bundesweit öffentliche 

Pkw-Stellplätze als Carsharing-

Stellplätze ausgewiesen hat.

„Sharing-Angebote sind ein wich-

tiger Baustein für eine moderne 

und lebenswerte Stadt. Sie bie-

ten den Menschen Mobilitätsal-

ternativen, ohne einen eigenen 

Personenkraftwagen besitzen zu 

müssen. Wir stellen deshalb den 

Anbietern gern Stellplätze im öf-

fentlichen Raum zur Verfügung, 

damit Carsharing noch besser 

wahrgenommen und genutzt 

wird“, sagt Ordnungsbürgermeis-

ter Clemens Maier. 

Michael Münter, Leiter des Re-

ferats Strategische Planung und 

Nachhaltige Mobilität, erklärt: 

„Mit dem Carsharing-Konzept hat 

sich die Stadt Stuttgart das Ziel 

gesetzt, in allen Stadtbezirken 

Carsharing-Stationen einzurich-

ten. Dieses Ziel haben wir jetzt 

erreicht. In Stuttgart gibt es eine 

große Vielfalt an Sharing-Ange-

boten mit Autos, Fahrrädern, Pe-

delecs, Lastenrädern, Rollern und 

Scootern – viele davon elektrisch.“

Die neuen Carsharing-Stellplätze 

verteilen sich in Degerloch und 

seinen benachbarten Stadtbezir-

ken wie folgt: Sillenbuch (6), Vai-

hingen (4), Birkach (2), Degerloch 

(1), Möhringen (1), Plieningen 

(1). Der Standplatz in Degerloch 

befindet sich an der Stadtbahn-

Haltestelle Albplatz gegenüber 

Jacques Weindepot, Felix-Dahn-

Straße 14. Felix Reiser

Carsharing in Degerloch

Carsharing-Station am Albplatz: reserviert für Stadtmobil. Foto: ik
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Nepalesischer Wirt auf 2310 Meter
» DAV. Die Stuttgarter Hütte 
gehört zum Deutschen Alpen-
verein Sektion Schwaben 
(DAV), der seinen Sitz in Deger-
loch auf der Waldau hat. Für sein 
Domizil in den Lechtaler Alpen 
hat der Verein ab dieser Saison 
einen neuen Pächter gefunden. 
Mitte Juni übernahm Ang Kami 
Lama die Aufgabe des Hütten-
wirts. Der gebürtige Nepalese 
möchte seinen Besuchern die 
Ruhe und den Frieden der Ber-
ge näherbringen und mit Herz-
lichkeit und nepalesischen Köst-
lichkeiten begeistern.
Hoch über Zürs auf dem Krabach-
joch liegt die Stuttgarter Hütte 
inmitten der Vallugagruppe. Sie 

markiert den westlichen Stütz-
punkt des Lechtaler Höhenwegs, 
der zwischen Flexen- und Fern-
pass 100 Kilometer weit über den 
Hauptkamm der Lechtaler Alpen 
balanciert. Auch die Lechquellen-
runde und der berühmte Tiroler 
Adlerweg touchieren die Hütte. 
Die Aussicht dort oben auf 2310 
Metern ist grandios. Ursprüng-
lich kommt Kami Lama aus der 
Everest-Region. Dort fing er mit 
16 Jahren an als Träger zu arbei-
ten und machte eine Bergführer-
ausbildung. Sein Beruf brachte 
ihn schließlich nach Österreich, 
wo er zuletzt die Sudetendeut-
sche Hütte in den Hohen Tauern 
bewirtete.

Kami Lama mit seiner Frau Lehmi vor der Stuttgarter Hütte. Foto: cf

20.000 Spendenbriefe verteilt
» DRK Degerloch. Einmal im 
Jahr wird eine Spendenbriefakti-
on durchgeführt. „Dabei vertei-
len unsere ehrenamtlichen Mit-
glieder etwa 20.000 Spendenbrie-
fe in unserem Bereitschaftsgebiet 
mit der Bitte um Ihre Unterstüt-
zung“, betont Martin Fröhlich, 
bis vor Kurzem noch Leiter der 
Degerlocher DRK-Bereitschaft. 
Über zwei bis drei Wochen 
waren zahlreiche Helfer abends 
und am Wochenende unterwegs. 
Aufgrund der maximalen Aus-
lastung wegen der Corona-Kri-

se fand diese Spendenbriefakti-
on unter erschwerten Bedingun-
gen statt. Die DRK-Bereitschaft 
hofft auf die finanzielle Unter-
stützung der Mitbürger, um drin-
gend neue Schutzausrüstungen 
für seine Helferinnen und Hel-
fer anschaffen zu können.
Spendenkonto:
DRK-Kreisverband Stuttgart
BW Bank Stuttgart
IBAN:
DE05600501010001130113
Verwendungszweck: 
Bereitschaft 14 – Degerloch

DRK-Bereitschaft benötigt neue Schutzausrüstungen. Foto: fr

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Herren-Armband: Jaspis, Aquamarin

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Halskette: Kristalle, Jade, Carneol

78,00 € DEAL

73,00 €*
4%Cashback

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Jade weiß

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Jaspis, Aquamarin

53,00 € DEAL

49,00 €*
4%Cashback

44,00 € DEAL

40,00 €*
4%Cashback

48,00 € DEAL

44,00 €*
4%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

„FASHION STYLE Schmuck für SIE und IHN“
Du bist auf der Suche nach
unverwechselbarem und sty-
lischem Schmuck? Dann bist
du bei MB-DESIGN aus Dit-
zingen genau richtig! Jedes
Designer-Schmuckstück wird
speziell für dich angefertigt
und kann somit individuell
nach deinen Wünschen und
deiner Größe angefertigt bzw.
verändert werden.

Die handgefertigten Kollek-
tionen umfassen moderne,
klassische, edle oder schlichte
Armbänder für Damen und

Herren, Halsketten, Ohrringe,
Anhänger und vieles mehr
– von Inhaberin Maja Baum-
gärtner entworfen. Die vielfäl-
tigen Variationsmöglichkeiten
bieten für jeden Anlass und
Geschmack das perfekte Ge-
schenk, natürlich auch an dich
selbst.

Auf Schmuckevents und
Schmuckpartys erhältst du
Einblicke in neue Kollektio-
nen der Saison und wirst typ-
gerecht beraten.

MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

kaufi nbw.de/mb-design

Versandkostenfrei
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Veranstaltungsdefizit: Hoffnung keimt langsam auf
» GHV. „In der dritten Wel-
le bestimmt die Corona-Pan-
demie immer noch große Tei-
le unseres Lebens, sowohl im 
geschäftlichen als auch im priva-
ten Bereich. Allerdings hoffe ich 
sehr, dass schon in Kürze deutli-
che Schritte in Richtung Norma-
lität ergriffen werden können“, 
sagt Vorstandsmitglied Eberhard 
Klink. Seit Januar 2021 konnte 
der Gewerbe- und Handelsver-
ein Degerloch zwölf neue Mit-

glieder gewinnen, allerdings gin-
gen auch sechs Mitglieder durch 
Geschäftsaufgabe und Wegzug 
von Degerloch verloren.
Coronabedingt können die-
ses Jahr einige GHV-Aktionen 
nicht stattfinden. Der traditio-
nelle „Degerlocher Jazzfrühling“ 
im April fiel den Beschränkun-
gen ebenso zum Opfer wie der 
für Juli geplante „Degerlocher 
Sommer“. Ob der verkaufsoffene 
Sonntag am 24. Oktober im Rah-

men der Kirbe stattfinden kann, 
ist derzeit noch ungewiss.
Regelmäßige Treffen von Vor-
stand und Ausschuss waren 
schon länger nicht mehr möglich. 
Nötige Absprachen mussten tele-
fonisch oder im Mail-Austausch 
getroffen werden. „Wir hoffen 
allerdings darauf, dass wir unsere 
Mitgliederversammlung 2021 als 
Präsenzveranstaltung noch gegen 
Jahresende realisieren können“, 
hofft Klink.  Felix Reiser

Zuletzt fand der „Degerlocher Sommer“ vor zwei Jahren auf dem Marktplatz statt. Foto: fr

Besser planen

» Bezirksrathaus. Degerlochs 
Bezirksvorsteher Marco-Oliver 
Luz musste längere Zeit manche 
Projekte und Ideen pandemie-
bedingt zurückstellen. „Derzeit 
beschränkt sich meine Tätig-
keit auf die normalen Amtsge-
schäfte“, sagte unser Rathaus-
chef noch vor Kurzem, wohl 
wissentlich, dass sich dies durch 
die Verbesserung der Inzidenz-
werte schnell ändern kann. 
Weihnachtstreff, Ehrenamts-
empfang, Jugendinitiative – das 
alles kann derzeit trotzdem noch 
nicht angegangen werden. Die 
Arbeit geht Luz allerdings nicht 
aus, schließlich kann er jetzt so 
manches etwas besser planen.
„Noch vor den Sommerferien 
muss eine Grundsatzentscheidung 
in Bezug auf das neue Bürgerzent-
rum kommen“, betont er und ver-
weist darauf, dass es ein Arbeits-
gruppe mit städtischen Ämtern, 
Bezirksbeiratssprechern und dem 
Förderverein Degerloch als Ver-
walter der Alten Scheuer geben 
sollte. Auch in Sachen Verkehr 
wird sich dieses Jahr noch etwas 
bewegen. CDU, Grüne und der 
GHV Degerloch haben im Jah-
re 2018 gemeinsam ein Verkehrs-
konzept für unseren Stadtbezirk 
entwickelt. Zielsetzung war die 
Steigerung der Attraktivität des 
Ortszentrums. „Im zweiten Halb-
jahr will das Amt für Stadtplanung 
und Wohnen diesbezüglich aktiv 
werden und auf der Basis des vor-
liegenden Projektes eine eigene 
Planung erstellen“, sagt Luz.

Wohnungsbaustatistik
» Stadtbezirk. Der Wohnungs-
bau in Stuttgart verzeichnete im 
vergangenen Jahr 693 Baumaß-
nahmen: 230 Gebäude wurden 
neu errichtet und 463 Baumaß-
nahmen an bestehenden Gebäu-
den durchgeführt. Dabei ent-
standen insgesamt 1546 neue 
Wohnungen. In Degerloch 
waren es 26 Baumaßnahmen 
mit 14 Wohnungen und einer 
Wohnfläche von 1787 Quadrat-
metern. Neun Gebäude wurden 
neu erichtet und an 17 bestehen-
den Gebäuden wurde umgebaut.

Die Abteilung Degerloch-Hoffeld 

musste coronabedingt ihre für 

Januar terminierte Jahreshaupt-

versammlung mit Neuwahlen 

verschieben. Am Sonntag, 13. 

Juni, wurde die Veranstaltung 

nachgeholt – anwesend waren 

45 Mitglieder. „In einer gu-

ten Stunde waren wir durch. Es 

wurde gewählt, Beförderungen 

durchgeführt und Berichte der 

Ausschussmitglieder verteilt“, 

sagt Kommandant Frank Althoff, 

der sein Amt vor 20 Jahren von 

Manfred Adis übernahm und nun 

im Alter von 57 Jahren den Kom-

mandantenstab weitergab.

Als Nachfolger von Althoff und 

seinem Stellvertreter Andreas 

Häfele wurden der 26-jährige 

Tizian Seidle als neuer Komman-

dant und Andreas Kneer (36) als 

einer von zwei Stellvertretern 

gewählt. Jochen Weigert, der 

andere Stellvertreter, musste bei 

dieser Jahreshauptversammlung 

nicht gewählt werden, da seine 

Amtszeit noch läuft. Zum Ab-

schluss seiner Tätigkeit wurde 

Althoff zum Ehrenkommandant 

ernannt, außerdem erhielt er 

ein Abschiedspräsent. „Über 

das Geschenk in Form einer An-

schubfinanzierung für die lang 

ersehnte Irlandreise mit meiner 

Frau habe ich mich sehr ge-

freut“, bemerkt der scheidende 

Kommandant. Felix Reiser

Stabwechsel: Tizian Seidle (li.) und Frank Althoff. Foto: fr

Freiwillige Feuerwehr – neuer Kommandant



Soll Ihr 
Wein 
in aller 
Munde
sein?

Ein Glas Heimat.
Werben und verkaufen 
mit kaufi nBW.
kaufinBW ist eine Komplettlösung die bewusst
Sie als lokalen Winzer stärkt, die Weinliebhaber
überregional anspricht und Ihre Bekanntheit er-
höht.

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Geschäft und wir
kümmern uns um den Rest – den Online-Markt-
platz, Ihre Vermarktung, den Support und vieles
mehr.

Profitieren Sie von Online-Umsätzen und neuen
Kunden vor Ort.

Kontaktieren Sie uns jetzt:

partner.kaufinbw.de/weinwelt
Ein Angebot von

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg
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DJ  DAS IST LOS

Ausstellungen, Lesungen und Führungen
» Garnisonsschützenhaus.
Den ganzen Sommer über bis 
19. September haben Interes-
senten sonntags die Gelegen-
heit, sich coronakonform „ins 
Blaue“ zu begeben. Und damit 
ist nicht nur der Garten gemeint. 
Die gleichnamige Gemäldeaus-
stellung, die unter dem Dach 
des sozialpsychiatrischen Zent-
rums in Sillenbuch entstanden 
ist, bildet den Mittelpunkt der 
Ausstellungen. Dazu kommen 
noch die von Nina Blazon neu 
gestaltete und kulturgeschicht-
lich ausgerichtete Präsentation 
zum Wald sowie die Darstel-
lung zur Geschichte der Dorn-
halde von Bertram Maurer.

Für sein umfangreiches Som-
mer-Veranstaltungsprogramm 
hat das Garnisonsschützen-
haus das Stuttgarter Schriftstel-
lerhaus als Partner gewonnen. 
Dessen Literaturprogramm 
umfasst zahlreiche Lesungen 
und Performances. Führungen 
durch den Wald auf der Dorn-
halde mit interessanten kultur-
geschichtlichen und naturwis-
senschaftlichen Informationen 
werden ebenfalls angeboten.
Am Freitag, 2. Juli, von 19 bis 
20.30 Uhr, heißt es „Aus und 
davon“ mit Anna Katharina 
Hahn. Ihr 2020 erschienener 
Roman pendelt zwischen dem 
Stuttgarter Osten und Nord-

amerika. Moderation: Wolf-
gang Tischer. 
Zwei Tage später, am Sonntag, 
4. Juli, 18 Uhr, steht ein Mär-
chenabend im Naturgarten auf 
dem Plan. Weitere Highlights 
werden sein die Performance 
mit Jugendlichen am Sonn-
tag, 18. Juli, um 17.30 und 19 
Uhr, und der Lesung „Das kal-
te Herz“ von Hauff mit Wolf-
gang Tischer sowie die Midissa-
ge-Ausstellung „Ins Blaue“ mit 
Musik am Freitag, 13. August, 
18 Uhr.
Infos und Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0711/763863 
oder info@garnisonsschuetzen-
haus.de  Ingo Kluge

Garnisonsschützenhaus: intensives Sommerprogramm mit interessanten Veranstaltungen. Foto: cf

Nach einem stärkenden Frühstück 

geht es los für Kinder und Jugend-

liche mit und ohne Behinderung. 

Die Teilnehmer erkunden bei der 

Veranstaltung des Agendagartens 

mit dem Behindertenzentrum das 

Material Ton und was man alles 

daraus machen kann. Es lässt sich 

wirklich viel damit machen – von 

der winzigsten Maus bis zum rie-

sigen Haus. Ton ist ein vielseitiges 

Material, weich und biegsam und 

doch fest und stabil.

„Formen, bauen und vieles aus-

probieren, was den Teilnehmern 

in den Sinn kommt. Brauchen die 

Hände eine kurze Pause, ist das 

kein Problem“, sagt Carola Feder-

spiel vom Agendagarten. Es gibt 

auf dem Gelände an der äußeren 

Epplestraße einen Spielplatz mit 

Rutsche und Schaukel, einen Was-

serspielplatz, Spiele auf der Wiese 

und vieles mehr zu entdecken.

Termin: Wochenende 3./4. Juli 

und/oder 10. und 11. Juli

Dauer: 9 bis 16 Uhr

Alter: ab sechs Jahren

Kosten: Je Wochenende zehn 

Euro, Kinder mit Behinderung 134 

Euro (§39, §45, Selbstzahler) für 

Betreuung/Pflege, Verpflegung, 

Programm, Haftpflicht- und Un-

fallversicherung

Anmeldung: Carola Federspiel, 

Telefon 0179/4602642 oder caro-

la.federspiel@web.de Felix Reiser

Auch ein Krokodil kann aus Ton gefertigt werden. Foto: fr

Skulpturen und Malerei

» Heidi Sand. Eine überregio-
nal erfolgreiche und durch ihre 
besonderen Skulpturen und ins-
pirierenden Vorträge bekannte 
Künstlerin trifft auf eine Künst-
lerkollegin, die sich der abs-
trakten Malerei und anspruchs-
vollem Wohndesign verschrie-
ben hat. Das passiert von Frei-
tag, 2.,bis Sonntag, 4. Juli, wenn 
Bildhauerin Heidi Sand, die in 
Degerloch in der Epplestraße 
das Atelier Backstube betreibt, 
mit der Malerin Isabel Kleinert 
ihre Werke in einer alten Scheu-
er in Pliezhausen präsentiert.
Öffnungszeiten:
Freitag, 2. Juli, 17 bis 20 Uhr, 
Samstag, 3. Juli, 12 bis 20 Uhr, 
Sonntag, 4. Juli, 12 bis 18 Uhr
Adresse:
72124 Pliezhausen-Gniebel, 
Dörnacher Straße 19
Anmeldung:
Heidi Sand, 0172/9348138 oder 
heidi.sand@web.de

Künstlerin Heidi Sand. Foto: fr

Kontra Diabetes
» tus Stuttgart. Der Verein von 
der Waldau hat sein Rehasportan-
gebot um eine Diabetesgruppe 
erweitert. Der Kurs findet mitt-
wochs von 12.15 bis 13.15 Uhr 
statt. Wissenschaftliche Studien 
belegen, dass Diabetiker Typ 2 von 
regelmäßiger sportlicher Betäti-
gung profitieren. Auch Diabeti-
ker Typ 1 profitieren von diesem 
Angebot. „Die Übungsstunden 
sollen die Muskeln trainieren, das 
Herz-Kreislauf-System aktivieren, 
die Seele auftanken lassen“, betont 
Constance Florian, Ansprechpart-
nerin tus-Rehasport.
Weitere Infos: Von Montag bis 
Donnerstag, 9 bis 14 Uhr, unter 
Telefon 0711/9766122 oder 
Mail: c.florian@tus-stuttgart.de

Agendagarten: Zwei Ton-Wochenenden



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Elektrische Flächenheizun-
gen an der Wand oder auf 
dem  Boden werden immer 
beliebter - ob im Neubau 
oder bei der Modernisierung. 
Mit solchen Systemen kann 
man ganz gezielt Bereiche 
wie den Fußboden im Bad 
oder die Wand in der Dusche 
erwärmen. Eine elektrische 
 Boden- und Wandheizung 
kombiniert die Wärmeleit- 
und Speicherfähigkeit eines 
Fliesen- oder Natursteinbelags 
mit einem Systemaufbau von 
nur 5,5 mm. Damit arbeitet 

sie effizient und günstig. Die 
Heizkabel liegen in einer Ent-
kopplungsmatte unmittelbar 
unterhalb des Bodenbelags. 
Die Strahlungswärme kommt 
daher schnell und gleich-
mäßig an der Oberfläche an. 
Die punktgenaue Steuerung 
sorgt für einen energie- und 
kostensparenden Betrieb. 
Zwei Stunden Heizzeit am Tag 
auf einer rund vier Quadrat-
meter großen Fläche kosten 
nicht mehr als ein Espresso 
pro Woche im Lieblingscafé. 
(djd/red)

Elektrische Boden- und Wandheizung sorgt für 
Wohlfühlatmosphäre

Foto: Grassetto/iStock / Getty Images Plus

MARKISEN
–Rollläden, Jalousien
– Rolltore und Gitter
– Garagentorantriebe
– Elektroantriebe
– Kundendienst

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141| Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Seit

50
Jahre

n

Insektenschutz
Fliegengitter - Licht- und Kellerschachtabdeckungen

A2

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. 10 - 13 Uhr geöffnet

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Fliegengitter - Natürlicher Schutz auf Maß gefertigt.
Bequeme Bedienung. Montageservice. Qualität zum günstigen Preis.

Sei es der Computer oder das 
Handy. Wer technisch auf 
aktuellem Stand sein möch-
te, investiert von Zeit zu Zeit 
in neue Geräte. Dabei bringt 
so ein Upgrade viele Vorteile 
mit sich: Erweiterte Funktio-
nen, eine verbesserte Leistung 
und oft auch ein geringerer 
Energieverbrauch. Beim hei-
mischen Holzofen ist es sehr 
ähnlich. Hier haben die Her-
steller inzwischen modernste 
Geräte konstruiert, die hoch-
effizient und emissionsarm 
die eigenen vier Wände mit 
wohliger Wärme versorgen. 
Das senkt die Brennstoffkos-
ten und schont die Umwelt. 
Gerade im Hinblick auf die 
letzte Frist der 1. BImSchV 
(Verordnung zur Durchfüh-
rung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes für kleine und 
mittlere Feuerungsanlagen), 
die Ende 2024 ausläuft, bietet 
sich eine baldige Modernisie-
rung der häuslichen Feuerstät-
te an. So rät der HKI Indust-

rieverband Haus-, Heiz- und 
Küchentechnik e.V. bereits 
jetzt den Austausch oder die 
Nach rüstung in die Wege zu 
leiten, um ganz entspannt auf 
der sicheren Seite zu sein.

Wärmetechnik auf der Höhe 
der Zeit
Apropos Funktionen:  Viele 
der heutigen Geräte las-
sen sich mit elektronischen 
Steuerungssystemen kombi-
nieren. Diese übernehmen 
automatisch die optimale 
Abstimmung von Luftzufuhr, 
Brennstoffmenge und Feuer-
raumtemperatur. Sie signali-
sieren, wann Holz nachgelegt 
werden sollte und informieren 
über viele weitere Prozesse 
rund um den Abbrand. Und je 
nach Modell kann die moder-
ne Wärmetechnik nicht nur 
via Display, sondern auch per 
App über Smartphone und 
Tablet bedient werden. (ots/
HKI/red))

Holzofen upgraden

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie



Was früher selbstverständlich war, ist jetzt fast schon ungewohnt: Ein kühles Bierchen oder einen Cappuccino im Sonnenschein trinken, 
sich einen großen Eisbecher gönnen, draußen essen und Leute beobachten, den Herrgott einen guten Mann sein lassen und das Leben 
endlich wieder im Freien genießen.

Umso schöner ist es, wenn man 
als Gast endlich wieder per-
sönlich vor Ort sitzen und sich 
in entspannter Atmosphäre 
an  leckeren Speisen und Ge-
tränken laben kann. Liegt die 
Sieben- Tage-Inzidenz im jewei-
ligen Stadt- oder Landkreis an 
5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100, können Gaststätten 
zwischen 6 Uhr und 21 Uhr so-
wohl den Innen- als auch den 
Außenbereich öffnen, bei wei-
terem Sinken nach 14 Tagen 
bis 22 Uhr. Die Tische müssen 
1,5 m Abstand haben und in-
nen darf sich nur ein Gast pro 
2,5 m ² aufhalten, draußen ist auf 
die AHA-Regeln zu achten. Auf 

der Startseite von lokalmatador.
de oder direkt bei den örtlichen 
Behörden informiert man sich 
über die aktuellen Inzidenzen.

Die Sonne lacht

Wir haben es so sehr vermisst, 
Zeit im Biergarten oder auf der 
Außenterrasse unserer Lieb-
lingslokalität zu verbringen und 
den Start des Sommers zu feiern. 
Jetzt können wir uns die Sonne 
auf den Bauch scheinen lassen 
und selbigen auch wieder außer 
Haus bei der Gastronomie mit 
süßen und herzhaften Köst-
lichkeiten und diversen kalten 
und warmen Getränken füllen. 

Nicht nur Eis und Kaffee, auch 
regionale Wein-, Bier- und Spi-
rituosenspezialitäten lassen sich 
draußen im Sonnenschein noch 
besser genießen.

Traditionell oder exotisch

Vieles hat man in den letzten 
Monaten nach Hause bestellt 
oder abgeholt, aber jetzt ist es 
Zeit, mal wieder persönlich 
„Hallo“ zu sagen und auswärts 
zu essen. Denn so richtig frisch 
gekocht schmeckt es einfach 
am allerbesten. Sehr viele Re-
staurants bieten mittlerweile 
tolle Specials mit heimischen 
Produkten und regionalen Spe-

zialitäten an. Aber auch Klassi-
ker wie Currywurst mit Pom-
mes oder Hausmannskost wie 
Schnitzel, Knödel & Co. stehen 
immer hoch im Kurs. Oder 
man gönnt sich mal wieder et-
was Exotisches und träumt sich 
in den Urlaub. So ein bisschen 
wie in den Ferien ist es ja in 
vielen Cafés, Restaurants und 
Biergärten auch bei uns. Da 
kommt mit schöner Blumen-
Deko Sommer-Stimmung auf 
und die Entbehrungen der Co-
rona-Krise rücken in weite Fer-
ne. Die Vielfalt der Gerichte ist 
unerschöpflich und am liebsten 
möchte man alles durchprobie-
ren. Guten Appetit! (ao)

Den Sommer begrüßen

Foto: AleksandarNakic/E+/Getty Images

ESSEN & GENIESSEN
GASTRONOMIE IM FREIEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung

Foto: Kondoros Eva Katalin/E+/Getty Images

Zu den allseits bekannten Klassikern gesellt sich in den letzten Jahren 
immer öfter so manche ausgefallene Biersorte. 500 Jahre nach Ein-
führung des Deutschen Reinheitsgebots entdecken die Brauerinnen 
und Brauer im Süden die Freude am Experimentieren neu. Ob in einer 
der neuen Mikrobrauereien oder in traditionsreichen Familienbetrie-
ben: Vom Amber Ale bis zu Porter und Stout beweisen die Braumeis-
ter, welche Geschmacksvielfalt sich aus qualitätvollen  Hopfen- und 
Malzsorten kreieren lässt. In Deutschlands Süden wird Bier nicht 
nur im Gasthaus oder in geselliger Runde getrunken. Es wird immer 
mehr als Begleiter eines mehrgängigen Menüs geschätzt, da sich zu 
jedem Gang die passende Biersorte finden lässt. Am schönsten lässt 
sich Bier aus Baden-Württemberg aber noch immer in einem Brau-
ereigasthof oder in einem der vielen Biergärten genießen – natürlich 
wohltemperiert. (TMBW/red)

Mehr zu diesem Themen lesen Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-176

Vielfalt im Biersüden
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Bitter-Getränke, Gin-Cocktails und Wermut zum Auftakt des Me-
nüs sind echte Klassiker, die wieder an Beliebtheit gewinnen. 
Die enthaltenen Bitterstoffe regen den Appetit an und machen 
Lust auf die folgenden kulinarischen Highlights. „Deshalb soll-
te man den Aperitif bewusst und in Maßen genießen. Er enthält 
eher weniger Alkohol und sollte zum Start der Menüfolge nicht 
zu süß sein“, empfiehlt Angelika Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin 
des Bundesverbandes der Deutschen Spirituosen-Industrie und 
-Importeure e. V. (BSI). Wer einen stilvollen Dinnerabend zu Hause 
oder im Restaurant plant, sollte bei Aperitif, dem Wein zum Essen 
und einem möglichen Digestif als Abschluss die Gesamtmenge an 
Alkohol im Blick behalten. (djd/BSI/red)

Mehr zu diesem Thema lesen Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3036

Mit dem Aperitif ein feines Menü einläuten

Foto: LeoPatrizi/E+/Getty Images Plus

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente

In unserem Biergarten benötigen Sie keinen Test!
Wir bitten um Reservierung.

SV Sillenbuch • Ristorante Pizzeria

LA GRAZIA
Speisen, Café & Bar

Schöne, sonnige Terrasse. Zu allen Spielen Public Viewing
mit Leinwand und Fernsehübertragung auf Großbildschirm.

Betriebsfeste, Familienfeiern und sonstige Veranstaltungen.

Zum Mittagstisch (Di. –Fr. von 12–14 Uhr) werden täglich
3 verschiedene Gerichte zu 8,30 € angeboten.

Spitalwald 1 · 70619 Stuttgart-Sillenbuch · Tel. 0711/84980823
Di. –Sa. 12–14 und 17.30–23 Uhr
So. 12–21 Uhr (durchgehend)

An Spieltagen längere Öffnungszeiten • Alle Gerichte auch zumMitnehmen

Das La Grazia-Team freut sich auf Ihren Besuch
!!! WIR SIND BEREIT, ÜBERZEUGEN MÜSSEN SIE SICH SELBST !!!

Täglich wechselnder Mittagstisch
Griechische und schwäbische Gerichte

Schöner Biergarten mit 340 Plätzen
Nebenräume für Familienfeste

Georgiiweg 16 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon [0711]765 19 93 · www.luftbad.de

Der Grieche im Grünen
LU F TBΛD
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Den Guide MICHELIN mit seinen berühmten Sternen für 
 exzellente Genüsse kennen nicht nur Autofahrer aus aller Welt 
seit 1926. Im März kam die neue Ausgabe heraus und auch in 
 Baden-Württemberg konnten wieder einige Restaurants punk-
ten,  Pardon – sternen.

In Baden-Württemberg gibt es 
derzeit zwei Restaurants mit 
drei und neun mit zwei Ster-
nen. Einen Stern haben 62 Res-
taurants. Neben der berühmten 
Sterne-Auszeichnungen verge-
ben die Inspektoren auch den 
„Bib Gourmand“ an Restau-
rants, bei denen Preis-Leistungs-
Verhältnis besonders gut ist. Im 
Ländle haben 110 einen Bib. Re-

staurants, die weder einen Stern 
noch einen Bib besitzen, können 
dennoch eine Empfehlung in 
Form eines MICHELIN-Tellers 
erhalten, 166 sind mit einem 
solchen ausgezeichnet. Neu seit 
2020 ist der grüne Stern: Er steht 
für besonders nachhaltige Gast-
ronomie. Den grünen Stern ha-
ben momentan 12 Restaurants 
in Baden-Württemberg. (ao)

 Mehr über die Sterne-Restaurants im Ländle auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3045

Exquisiter Genuss im Ländle
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Innovative Planung
An den Oberen Waldplätzen 
12 in Stuttgart-Vaihingen baut 
das Beratungs- und Planungs-
unternehmen Drees & Sommer 
SE derzeit ein Vorzeigeobjekt 
für den Eigenbedarf.

Der aufgrund seiner Lage als 
OWP12 bezeichnete Neubau soll 
allen modernen Anforderungen 
für Umweltfreundlichkeit und 
Digitalisierung gerecht werden. 
Premiere hat in der OWP12 nun 
eine neuartige modulare Fassa-
de namens e-coFACE des Fassa-
denbauunternehmens FKN Fas-
saden mit Sitz in Neuenstein, 
Hohenlohekreis. Entwickelt wur-
de die Konstruktion gemeinsam 
mit den Ingenieuren von Drees & 
Sommer. Die Besonderheit: Die 
platzsparende und nach Prinzi-
pien der Materialkreislaufpla-
nung konzipierte Gebäudehül-
le soll den Energieverbrauch auf 
ein Minimum reduzieren, selbst 
Energie erzeugen und zugleich 
den sehr hohen Anforderungen 
an den Schallschutz genügen.
„Zukunftstechnologien im Bau-
wesen selbst auszuprobieren 
und damit wichtige Erkenntnis-
se für Kundenprojekte zu gewin-
nen, das ist der Anspruch, den 
wir mit unserem Neubau verfol-
gen. Das gilt auch für die Fassa-

de. Sie verfügt über einen hohen 
Schallschutz, braucht wenig Flä-
che, ist sehr energieeffizient und 
erzeugt sogar selbst Energie. Sol-
che Eigenschaften in einer Fassa-
denkonstruktion zu vereinen, das 
ist einmalig und das gab es bis-
lang auf dem Markt nicht“, erklärt 
Steffen Szeidl, Vorstandssprecher 
der Drees & Sommer SE.
Laut Drees & Sommer kommen 
bei konventionellen Konstruktio-
nen immer dickere Fassadenauf-
bauten zum Einsatz, die wertvol-
le Nutzfläche verbrauchen. In der 
Regel wird Schallschutz durch 
massive und schwere Außen-
wandbauteile erreicht.  „Indem 
wir innovative Materialien ver-
wendet haben, erzielen wir aus-
gezeichnete Wärmedämm- und 
Schalldämmwerte, und das mit 
einer thermischen Hülle von nur 
90 Millimeter Aufbau“, betont 

Architekt David Schenke von 
Drees & Sommer.
22 Millionen Euro betragen 
die Kosten für das vierstöcki-
ge Gebäude, das auf einer Brut-
togrundfläche (BGF) von rund 
7000 Quadratmetern einen gro-
ßen Konferenzbereich, Berei-
che für die Mitarbeiter wie eine 
Terrasse, eine Cafeteria und eine 
Kantine im Erdgeschoss für bis 
zu 1000 Personen bietet. Künf-
tig werden dort 200 Arbeitsplät-
ze unterkommen. Als Plusener-
giehaus ist der Neubau OWP12 
so konzipiert, dass im Betrieb 
mehr Energie erzeugt als ver-
braucht wird. Dazu tragen eine 
hochdämmende Fassadenkons-
truktion, Fotovoltaikanlagen auf 
dem Dach und an der Südfassa-
de, Erdwärme über Geothermie-
bohrungen sowie eine begrünte 
Nordfassade bei. Ingo Kluge

Elementfassade: schadstofffrei, langlebig und recycelbar. Foto: cf

Es sind keine einfachen Zeiten 

für Veranstalter. Der Bürgerver-

ein plant trotzdem den Möhrin-

ger Kunstmarkt für Samstag, 3. 

Juli, 10 bis 18 Uhr, im histroi-

schen Spitalhof.

Volker Grosser, Vorsitzender des 

Möhringer Bürgervereins, und 

sein Orga-Team bangen. Bis Re-

daktionsschluss war nicht klar, 

ob der Kunstmarkt im Spitalhof  

wird stattfinden können. Noch 

fehlt die Genehmigung vom Amt 

für öffentliche Ordnung. 

Aktuell haben 31 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer mit einer 

bunten Palette an handwerk-

lichen Kunstartikeln zugesagt, 

die Standplätze sind eingeteilt. 

Die Verlegung des Wochenmark-

tes an den alten Standort bei 

der Martinskirche ist beantragt. 

Grosser: „Wir gehen davon aus, 

dass wir den Markt durchführen 

können, eine Abstandsregelung 

von 1,5 Meter zum jeweiligen 

Nachbarstand lässt sich errei-

chen.“ Emily Schwarz

Möhringen: Bürgerverein organisiert Kunstmarkt

Hundehalter aufgepasst
» Plieningen-Birkach. Die Uni 
Hohenheim weist Hundehal-
ter an, auf die Braune Hunde-
zecke (Foto) aufzupassen. Das 
eigentlich in Nordafrika heimi-
sche Ungeziefer (Rhipicephalus 
sanguineus) scheint sich auch 
in Deutschland wohlzufühlen 
– vor allem in Wohnungen mit 
Hunden, wo es schnell zur Plage 
werden kann. Hundebesitzerin-
nen und -besitzer sollten deshalb 
darauf achten, dass ihr vierbei-

niger Gefährte aus dem Urlaub 
keine unerwünschten Souve-
nirs mit nach Hause bringt. 
Denn inzwischen ist die Brau-
ne Hundezecke auch im Mittel-
meerraum und der Schweiz zu 
finden, sogar aus den Nieder-
landen wurde über erste Fun-
de berichtet. So kann sie immer 
mal wieder nach Deutschland 
eingeschleppt werden.
Um mehr über die Zecke und 
ihre Verbreitung zu erfahren, 
bitten die Zecken-Experten der 
Universität Hohenheim in Stutt-
gart auch dieses Jahr wieder dar-
um, Funde der Braunen Hunde-
zecke mit Bild zu melden.
Alle Infos gibt es auf www.hun-
dezecken.uni-hohenheim.deVielseitiges Kunsthandwerk im Spitalhof. Foto: Volker Grosser

Im Gespräch
» Möhringen. Ein Künstler-
gespräch zur aktuellen Ausstel-
lung von Jan Peter Tripp und 
Nicolas Schützinger in der Gale-
rie Abtart findet statt am Frei-
tag, 2. Juli, 19.30 Uhr. Besu-
cherzahl begrenzt. Verbindliche 
Anmeldung unter info@abtart.
com, Liveübertragung auf Insta-
gram: www.instagram.com/gale-
rieabtart. Die Performance wird 
aufgezeichnet und auf der Websi-
te der Galerie veröffentlicht.

Braune Hundezecke. Foto: fr
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TIEFE EINBLICKE IN DEN SCHWARZWALD

NATIONALPARK

Nationalparkzentrum Ruhestein für Besucher geöffnet

(red). Am 12. Juni konnte das National-
parkzentrum am Ruhestein für den Pu-
blikumsverkehr geö� net werden. Damit 
nimmt die Einrichtung ihren regulären 
Betrieb auf. Die Erö� nung war aufgrund 
der Corona-Pandemie um mehrere Mo-
nate verschoben worden. Das Besucher-
zentrum bildet einen faszinierenden 
Einstieg in den Nationalpark Schwarz-
wald und begeistert mit seiner außer-
gewöhnlichen Architektur und seiner 
Dauerausstellung.

„Das Besucherzentrum ist das Tor zum 
Nationalpark, es ist Start- und Zielpunkt 
für ganz besondere Naturerlebnisse, 
bietet eine Fülle spannender Informati-
onen und begeistert mit seiner außer-
gewöhnlichen Architektur. Es ist höchs-
te Zeit, dass es endlich für die breite 
Ö� entlichkeit geö� net werden kann“, 
freut sich Baden-Württembergs Um-
weltministerin Thekla Walker.

Lebensraum Wald mit all seinen Facetten
Neben der herausragenden Architektur 
bietet das Nationalparkzentrum durch 
ein ra�  niertes Konzept die Möglichkeit, 
tief in den Lebensraum Wald mit all sei-
nen Facetten einzutauchen.

Fokus der Ausstellung ist der Blick in den 
wilder werdenden Wald. Die Gäste kön-
nen sehen und erleben, was passiert, 
wenn Natur ganz Natur sein darf wie im 
Nationalpark. Zudem werden komplexe 
ökologische Zusammenhänge und Ent-
wicklungszyklen von Naturwäldern in 
allgemeinverständlicher und erlebbarer 
Weise dargestellt. 

In der multimedialen Dauerausstellung 
werden Besucher auf rund 1.000 Qua-
dratmetern von keinem Geringeren 
als dem Wald selbst geleitet und zum 
Nachdenken anregt. Dieser erzählt den 
von komplexen Zusammenhängen, 
dem Wachsen, Gedeihen und Verge-
hen sowie von der Artenvielfalt und 
den unterschiedlichen Lebensräumen. 
Er zeigt seinen Gästen die Geheimnis-
se der Kommunikation zwischen Bäu-
men, P� anzen und anderen Lebewesen 
im Nationalpark Schwarzwald, und er 
nimmt sie mit in eine spannende Welt 
unter der Erde.

„Ich lade dazu ein, sich die Zeit zu neh-
men, in die Geheimnisse des Natio-
nalparks einzutauchen. Das Besucher-
zentrum ist dafür bestens geeignet. Es 
macht Spaß und informiert“, so Umwelt-
ministerin Walker.

Foto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

Vorteil für Abonnenten und 
Nussbaum Club-Mitglieder

54 % Rabatt auf 2 Übernachtungen 
mit Halbpension im Flair Hotel 
Sonnenhof in Baiersbronn

Animod GmbH
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-753/
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen vor Ort.

Alle Informationen zum Nationalpark 
Schwarzwald gibt es auf Lokalmatador. 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3056/

Eine Video-Vorschau zum Nationalparkzen-
trum findet sich hier, dort können Sie auch 
Tickets online buchen.
www.lokalmatador.de/webcode/news-189112/

Foto: Achim Mende/Tourismus Marketing GmbH 
Baden-WürttembergFoto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

Den Wolf in Ruhe und aus der Nähe 
betrachten – das geht natürlich nur 
bei einem präparierten Tier.

Foto: Daniel Müller/Nationalpark Schwarzwald

Im Nationalparkzent-
rum gibt es vieles zu 
entdecken.
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TEIL 2: WAS DIE SCHWÄBISCHE ALB ALLES ZU BIETEN HAT

REGIONEN IM PORTRÄT 

Auf Entdeckungsreise zu unseren Vorfahren

Interessante Videos zur Schwäbischen 
Alb und ein Wander- und Radmagazin 
mit vielen Tipps und Infos gibt‘s hier 
kostenlos zum Herunterladen:

www.lokalmatador.de/thema/3093/

Die Burg Hohenzollern ist 
Stammsitz der letzten 

deutschen Kaiser. Sie wurde 
zuletzt im 19. Jahrhundert 

wieder neu aufgebaut.

Prächtige Burgen, Überreste von Dino-
sauriern und das älteste Musikinstrument 
der Welt! Die Schwäbische Alb zwischen 
Tuttlingen und Aalen ist ein lebendiger 
Kosmos und weiß viel über das Leben 
früherer Tage zu erzählen. Über eine Län-
ge von knapp 200 Kilometern erstreckt 
sich das Mittelgebirge mit seinen Ausläu-
fern bis nach Bayern und in die Schweiz.

Wie muss man sich ein musikalisches 
Konzert in der Jungsteinzeit vorstellen? 
Gespielt wurde auf einer Flöte, geschnitzt 
aus Knochen eines Gänsegeiers. 2008 
wurde das kostbare Fundstück in einer 
Höhle nahe Ulm entdeckt. Das Exemp-
lar ist an die 35.000 Jahre alt und liefert 
wertvolle Kenntnisse über unsere Vorfah-
ren. Neben der Flöte wurde hier auch der 
Löwenmensch entdeckt. Die Figur aus 
Mammutelfenbein ist eines der ältesten 
Beweisstücke für menschliche Kreativität 
und im Ulmer Museum ausgestellt. 

Mit ihren 20.000 Höhlen ist die Schwäbi-
sche Alb einzigartig in Deutschland. Ei-
nige der Schauhöhlen sind für Besucher 
begehbar und laden dazu ein, das Leben 
in der Steinzeit näher kennenzulernen. 
Auf dem Weg in das Erd-innere warten 
historische Tierskelette und goldglän-
zende Tropfsteine. Unter dem Titel „Höh-
len und Eiszeitkunst der Schwäbischen 
Alb“ wurden 2017 sechs Höhlen und die 
umgebende Landschaft im Ach- und Lo-
netal in die UNESCO-Welterbeliste ein-
getragen.

Nicht weniger spannend sind die zahl-
reichen Burgen, Schlösser und Ruinen 

der Region. Über 100 Bauwerke warten 
nur darauf, besichtigt zu werden. Wie 
im Märchen kommt man sich vor, wenn 
man die prunkvollen Räume der Burg 
Hohenzollern betritt. Der Stammsitz 
preußischer Könige und Kaiser wurde 
mehrmals von Feinden zerstört und Mit-
te des 19. Jahrhunderts neu aufgebaut. 

Lebensretter
Die Wa� en- und Schatzkammer präsen-
tiert historische Exemplare wie die be-
rühmte Schnupftabakdose. Sie rettete 
Friedrich dem Großen das Leben, weil 
sie eine Gewehrkugel abfangen konnte. 
Ein paar Schritte weiter beginnt das gro-
ße Funkeln: In der Vitrine ist die Kaiser-
krone Wilhelms des II. aufbewahrt, ver-
ziert mit 18 Brillanten und 142 zu Rosen 
geschli� enen Diamanten. Ähnlich spek-
takulär ist nur der Panoramablick über 
das weite Umland der Burganalage.

Tour ins Grüne
Packen Sie die Wanderschuhe ein oder 
setzen Sie sich aufs Fahrrad. Die Auswahl 

an möglichen Wegstrecken ist praktisch 
endlos. Mit zahlreichen Bergen ausge-
stattet bieten sich dem Wanderer tolle 
Aussichtspunkte. So wie die drei Kai-
serberge bei Göppingen, die einstmals 
Stammsitz der Staufer waren und noch 
einige Ruinen aus der Zeit bereithalten. 
Mit etwas mehr Ausdauer kann man aber 
auch die 1000 Meter hinauf auf den Alb-
trauf absolvieren. Als Belohnung wartet 
ein traumhafter Ausblick auf die Alpen 
und den Schwarzwald. Und nur rund 30 
Kilometer weiter, in der Heidenheimer 
Brenzregion kreuzen sich die Wege mit 
den Albschäfern. Schafe streicheln – das 
ist nicht nur ein Vergnügen für Kinder!

Die Berge der Schwäbischen 
Alb bieten eine klasse Aussicht. 

Foto: Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg

Foto: Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg
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DJ  NACHBARORTE

Die Trilogie der 25
Mit der aktuellen Ausgabe, die 
am 25. Juni in der Kalenderwo-
che 25 erscheint, feiert Möhrin-
gen Aktuell – wie könnte es 
anders sein – 25. Jubiläum. 

Sind zwei 25 Jahre lang mitein-
ander verheiratet, feiern sie Sil-
berhochzeit. So geht es Möhrin-
gen Aktuell und dem Gewerbe- 
und Handelsverein Möhringen, 
kurz GHV. Seit einem Viertel-
jahrhundert ziehen beide Par-
tien an einem Strang. Grund 
genug, die Geschichte von 
Anfang an zu erzählen. Werfen 
wir also einen Blick in die Ver-
gangenheit. 
Wir schreiben das Jahr 1996. 
Manfred Rommel ist Stutt-
garts Oberbürgermeister (zum 
Jahreswechsel wird Wolfgang 
Schuster das Amt überneh-
men). In Möhringen läuft seit 
über einem Jahr mit „Miss Sai-
gon“ das allererste Musical auf 
der nagelneuen Bühne im SI-
Centrum. Erst zehn Jahre ist es 
her, dass die Stadtteile Möhrin-
gen, Fasanenhof und Sonnen-
berg zum Stadtbezirk Möhrin-
gen vereinigt wurden. In der 
Welt tut sich was. Mit Schaf 

„Dolly“ klonen Wissenschaftler 
erstmals erfolgreich ein Säuge-
tier. Im März verhängt die EU 
aufgrund der Rinderseuche BSE 
ein weltweites Exportverbot für 
britische Rinderprodukte. 
An positiven Geschehnis-
sen mangelt es deshalb im 
Juni 1996 keineswegs: In Bel-
gien wird die Todesstrafe aus 
dem Strafgesetzbuch gestri-
chen. Die deutsche Fußball-Elf 
gewinnt im Londoner Wemb-
ley-Stadion die Europameis-
terschaft. Fast zur gleichen 

Zeit erscheint die erste Ausgabe 
Möhringen Aktuell. An jedem 
Mittwoch vor dem „langen 
Samstag“ hatten die Möhringer 
fortan „ihr“ Stadtteilmagazin 
im Briefkasten. Der Gewerbe- 
und Handelsverein, der Ver-
bund Möhringer Fachgeschäf-
te, Arthur Müller vom AMW-
Verlag in Filderstadt und das 
Redaktionsbüro von Stephan 
Hutt taten sich zusammen und 
etablierten Möhringen Aktu-
ell im Stadtbezirk. Der „Treff-
punkt Möhringen“, die Monats-
zeitung der (damals noch täg-
lich erscheinenden) Filder-
Zeitung und des Verbunds 
Möhringer Fachgeschäfte, war 
damit Geschichte. 
Hutt verfolgte dasselbe Kon-
zept, das schon dem Deger-
loch Journal (Erstausgabe April 
1988) Erfolg brachte: ein Stadt-
teilmagazin in der Größe A 4, 
„total lokal und immer aktu-
ell“, mit dem Schwerpunkt 
Handel und Gewerbe. Sieben 
Jahre lang, bis Februar 2003, 
hatte Hutt die Redaktion des 
Möhringer Magazins inne.
Und heute? Möhringen Aktuell 
hat sich verändert. Das Maga-

zin erscheint seit Juni 2020 
unter Nussbaum-Flagge und 
seit Oktober 2020 14-täglich. 
Manches ist neu. Bewährtes ist 
geblieben. Medienberater Bern-
hard Biesinger zum Beispiel ist 
von der ersten Stunde an dabei 
und kennt Kunden und Kun-
dinnen aus „seinem“ Möhrin-
gen wie kaum ein anderer. 
Emily Schwarz übernimmt 
nach jahrelanger Mitarbeit in 
der Redaktion mit dieser Aus-
gabe die Leitung. Das Wich-
tigste für unsere Leserinen 
und Leser und uns: „Lokal und 
immer aktuell“ bleibt unser 
Grundsatz. Emily Schwarz

Titelseite der Erstausgabe.

Das Team heute (von links): Daniel Stoll, Emily Schwarz, Ingo Kluge, Bernhard Biesinger, Klaus Grundgeiger und Sonja Mailänder. Fotos: cp/red

Neben Möhringen Aktuell fei-

ern auch sie im Juni: Doris Kus-

ka, Rita Häbe, Gerda Horlacher, 

Else Kögel, Johannes Weber, 

Erika Plank, Edeltraud Elsässer, 

Edelgard Weber, Helga Stehle, 

Sofie Kaiser, Horst Anke, Ute 

Göller, Helga Schlaier und Horst 

Scheifele feiern 85. Geburtstag; 

Gerlinde Arwinski, Maria Kaiser 

und Walter Saur ihren 90. und 

Hilde Krauß ihren 95. Geburts-

tag. Den Möhringern alles Gute!

Jubilare im Ort
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Stuttgart. (NABU). Naturnahe Wiesen ste-
cken voller Leben. Auf allen Etagen lassen 
sich hier Tiere beobachten, Schmetterlinge 
suchen nach Nektar und Ameisen bau-
en darin Erdnester. Wer aufmerksam und 
behutsam ist, kann schon jetzt die ersten 
winzigen Heuschrecken entdecken. Doch 
auf vielen Wiesen im Land herrscht grüne 
Ödnis: „Von oben sieht unser Land teils aus 
wie ein großer Golfplatz, sattes Grün so-
weit das Auge reicht. Kaum sind die ersten 
Gräser da, werden Mäher und Mulcher aus-
gepackt, Löwenzähne ausgestochen und 
der Rasen manikürt“, sagt Naturschutz-
Expertin Anna Sesterhenn vom NABU Ba-
den-Württemberg. Nicht nur in manchen 
Privatgärten herrsche Blütenmangel. Auch 
entlang von Straßen werden Grünflächen 
– sogenanntes Straßenbegleitgrün – teils 
schon früh im Jahr weiträumig gestutzt. In 
der Landwirtschaft sind die ersten Trakto-
ren mit Mähwerk unterwegs, um Silage als 
Kuhfutter herzustellen.

Blühinseln für Insekten:
Das können Kommunen tun

Der Klimawandel zwingt Kommunen 
zum Umdenken, denn es gilt, sich zu-
gleich an Hitzeperioden und Starkre-
genereignisse anzupassen. Naturnahe 

Grünflächen bieten Lebensräume, spei-
chern Wasser und klimaschädliches CO2 
und kühlen ihre Umgebung. Grünflä-
chen entlang von Wegen und Straßen 
können Insekten und anderen Tieren 
Nahrung und Nistplätze bieten. Leider 
werden viele Flächen zu früh, zu oft und 
zu radikal gekürzt. 
Dabei ist das aus Sicht des NABU gar 
nicht notwendig: „Für eine saubere Optik 
und die Gewährleistung der Verkehrssi-
cherheit reicht es, einen Streifen in der 
Breite eines Mähwerks direkt am Weg zu 
mähen, der Rest kann länger stehen blei-
ben, je nach Standort bis Juni oder Juli“, 
erklärt Sesterhenn. 

In Privatgärten: Wilde Brennessele-
cken und Blühstreifen anlegen

Vom 6. bis 15 August lädt der NABU 
wieder zum Insektensommer ein. Dann 
heißt es: alles zählen, was krabbelt oder 
fliegt und sechs Beine hat (www.insek-
tensommer.de). Damit es im Garten viel 
zu entdecken gibt, sollte der Rasenmä-
her jetzt noch im Schuppen bleiben, 
empfiehlt die NABU-Expertin: „Wer spät 
mäht, hat nicht so viel Stress, kann den 
Blüten bei der Entwicklung zusehen 
und die Insektenvielfalt entdecken.“ Für 

die Neuanlage eines Blühstreifens sollte 
man gebietsheimisches Saatgut nutzen. 
In bestehendem Rasen kann man punk-
tuell offene Stellen schaffen und diese 
mit den gewünschten Samen einsähen 
oder die Art des Mähens auf Dauer än-
dern. „Dann heißt es: warten und sich 
überraschen lassen!“, so die NABU-Gar-
tenexpertin. „Auch wenn sich nicht je-
der nährstoffreiche Rasen schnell zum 
Blütenparadies entwickelt, kann allmäh-
lich ein Lebensraum für eine Vielzahl 
von Arten entstehen“, rät Sesterhenn.

Hintergrund: Fünf Tipps
für insektenfreundliche Wiesen

•  Frühestens Mitte Juni mähen und 
Schnittgut abräumen

•  Nicht alles auf einmal, sondern in Ab-
ständen von zwei bis drei Wochen 
mähen

•  Ränder und Säume an Wegen, Stra-
ßen, Wäldern und Bächen als Rück-
zugsraum erhalten

•  Mindestens zwölf Zentimeter Be-
wuchs stehen lassen, so können In-
sekten überleben 

•  Auf Mähaufbereiter verzichten, wenn 
möglich Sensen oder Balkenmäher 
nutzen

BLÜHINSELN FÜR INSEKTEN SCHAFFEN

NATURTIPP

Insektenfreundliche Wiesenpflege: Weniger Mähen für mehr Natur 

Foto: NABU/Sabine Holmgeirsson

Foto: NABU Baden-Württemberg

Ein Video wie Sie
ein tolles Buffet für
Hummeln und Bienen
pflanzen können finden Sie hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3075/Foto: NABU/Sabine Holmgeirsson

Foto: NABU Baden-Württemberg
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DJ  AUS DER REGION

Farbenfrohe Kommunenräder
Als nachhaltiges und zukunfts-
weisendes Mobilitätsangebot 
erfreut sich das interkommu-
nale und regionsweite Fahr-
rad- und Pedelecverleihsys-
tem Regio-Rad-Stuttgart gro-
ßer Beliebtheit.

Drei Jahre nach dem Start des 
Verleihsystems zählen neben 
der Landeshauptstadt weitere 42 
Städte und Gemeinden der Regi-
on zur stetig wachsenden Regio-
Rad-Stuttgart-Familie. Als bunte 
Botschafter für eine gelebte Ver-
kehrswende vor Ort und in der 
Region wurden den Regio-Rad-
Stuttgart-Kommunen nun indi-
viduell designte Kommunenrä-
der in Stuttgart vorgestellt.
„Die bunten Kommunenräder 
von Regio-Rad-Stuttgart stehen 
nicht nur für eine gesundheits-
fördernde und umweltfreundli-
che Mobilität, sondern sind auch 
Zeichen für die Vielfalt der Städ-
te und Gemeinden in der Region 
Stuttgart. Gleichzeitig tragen sie 
gemeinsam mit den bestehenden 
Regio-Rädern und Regio-Pede-
lecs zur engen Verflechtung der 
Landeshauptstadt mit der Regi-
on sowie den Kommunen unter-
einander bei. Egal ob durch die 
regelmäßige Fahrt zur Arbeit, 
Gelegenheitsfahrten, die letzte 

Meile oder Freizeittouren durch 
die Region – Regio-RadStutt-
gart leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Mobilität der Zukunft, 
sowohl vor Ort in den Kommu-
nen als auch in der ganzen Regi-
on“, betont Dr. Clemens Mai-
er, Bürgermeister für Sicherheit, 
Ordnung und Sport. 
Die Deutsche Bahn Connect 
GmbH ist Betreiberin des Ver-
leihsystems. Sie stellt allen betei-
ligten Städten und Gemeinden 
ein von ihnen individuell gestalte-
tes Regio-Rad zur Verfügung. Auf 
dem Fahrradrahmen sind bei-
spielsweise der Stadtname und/
oder das Stadtwappen abgebildet. 
Zudem haben die Räder jeweils 
eine besondere, vom Regio-Rad-
blau abweichende Farbe. Mit 
den Kommunenrädern will die 
DB zum einen die Beteiligung 
der jeweiligen Partnerstädte am 

Bikesharing-System hervorhe-
ben. Zum anderen soll damit der 
Ausbau nachhaltiger Mobilität in 
der gesamten Region zum Aus-
druck gebracht werden. Die ers-
ten 26 Kommunenräder sowie 14 
Pedelecs der Landeshauptstadt 
wurden gemeinsam mit Ver-
treterinnen und Vertretern der 
RegioRad-Stuttgart-Kommunen 
auf der Freitreppe am Kleinen 
Schloßplatz präsentiert.
„Die designten Fahrräder sind 
in den an Regio-Rad-Stuttgart 
beteiligten Städten und Gemein-
den ausdrucksstarkes Zeichen 
für nachhaltigen Verkehr. Die 
Vernetzung des Bikesharings mit 
dem ÖPNV in der Region ist der 
DB ein großes Anliegen. Denn 
der Ausbau klimafreundlicher 
Mobilität ist zentraler Baustein 
für eine starke Schiene“, erklärt 
Dirk Rothenstein, Vorsitzender 

der Geschäftsleitung der S-Bahn 
Stuttgart.
„Seit dem Start von Regio-Rad-
Stuttgart im Mai 2018 hat sich 
sehr viel getan, sowohl in der 
Landeshauptstadt als auch in 
der Region Stuttgart. Wir freuen 
uns sehr, dass die bunten Kom-
munenräder nun ihre Reise in 
der Landeshauptstadt antreten 
und sich von dort zu ihrer Hei-
matgemeinde aufmachen. Bald 
können sie an einer der mehr 
als 200 Regio-Rad-Stuttgart-
Stationen entliehen werden und 
durch Stuttgart und die Region 
fahren.“
Regio-Rad-Stuttgart bietet auch 
eine optimale Möglichkeit, an 
der weltweiten Klima-Bündnis-
Kampagne „Stadtradeln“ teilzu-
nehmen. Auf der ganzen Welt 
beteiligen sich immer mehr 
Städte und Gemeinden an der 
weltgrößten Fahrradkampag-
ne, um ein Zeichen für mehr 
Radförderung, Klimaschutz 
und Lebensqualität zu setzen. 
Auch in Stuttgart und vielen 
weiteren Städten und Gemein-
den der Region treten Radbe-
geisterte aus Kommunalpolitik 
und Bürgerschaft in die Pedale. 
In der Landeshauptstadt starte-
te sie am 20. Juni und läuft bis 
Samstag, 10. Juli. Ingo Kluge

Regio-Rad-Stuttgart wird durch farbenfrohe Räder ergänzt. Foto: cf

Der Ludwigsburger ist bei der 

Delegiertenversammlung der 

Kraftfahrzeug-Innung Region 

Stuttgart für weitere drei Jahre 

im Amt bestätigt worden. Der 

Obermeister sieht derzeit eine 

kritische politische Entwicklung 

für die Branche und für alle 

Menschen mit Auto: „Autogeg-

ner, oder besser Autohasser, 

haben ihre Reihen geschlossen. 

Unter dem Banner des Klima-

schutzes wird dem Auto heftiger 

Gegenwind bis zur Sturmstär-

ke entgegenschlagen“, dem es 

auch innerhalb der Organisation 

entgegenzuwirken gelte: Er for-

derte bei der Versammlung mehr 

Engagement des Zentralverban-

des des Kraftfahrzeuggewerbes 

(ZDK): „… wir würden uns von 

unserem ZDK mehr Aktivitäten 

auf der Bundes- und der EU-Ebe-

ne wünschen. Vielleicht so etwas 

wie eine Taskforce Klimaschutz, 

die das mediale Feld nicht nur 

den Katastrophenpropheten 

überlässt und die Verhältnisse 

zurechtrückt.“ Den richtigen 

Mann für diese Aufgabe kennt 

er auch: den Präsidenten des 

Verbandes des Kraftfahrzeug-

gewerbes Baden-Württemberg, 

Michael Ziegler. „Er hat als Vor-

standsmitglied auch Gewicht im 

Zentralverband des Kraftfahr-

zeuggewerbes.“

Die rund 700 Kfz-Betriebe in 

der Region, aber auch ihre rund 

12.000 Beschäftigten, darunter 

2000 Azubis, bräuchten eine 

starke Interessenvertretung ge-

genüber den autofeindlichen 

Kräften, denen „es darum geht, 

einen Teufel an die Wand zu ma-

len und dann mit seiner Hilfe ein 

politisches Süppchen zu kochen 

und/oder Geld zu verdienen“.

Und eigentlich gelte das auch 

für alle Pkw-Fahrenden in der 

ganzen Region, die von den 

kommenden Treibstoffentschei-

dungen betroffen seien: „Rund 

23.000 Elektroautos werden 

in der Region gefahren, rund 

1,65-millionenmal besitzen die 

Menschen ein Auto, das Treib-

stoff braucht – da schafft es das 

E-Auto mit rund 1,2 Prozent 

nicht mal über die 5-Prozent-

Hürde. Eigentlich klare Ver-

hältnisse für vernünftige Ent-

scheidungen“, betont Torsten 

Treiber. Ingo Kluge

Torsten Treiber bleibt Obermeister der Kfz-Innung Region Stuttgart

Torsten Treiber. Foto: Kfz-Innung
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Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien ■ Wernhaldenstraße 87 ■ D70184 Stuttgart ■ Telefon 0711 - 23 53 70 ■ Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de ■ info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und exklusivsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse in Stuttgart

Stuttgart-Gänsheide: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand.
Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente verleihen dem Villenobjekt
seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, un-
einsehbarer Park, 5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt.
Traumhaftes, seltenes Villenanwesen der absoluten Spitzenklasse!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Sonnenberg: (Toplage mit einzigartigem Weitblick) Außergewöhnliche, groß-
zügige 5-Zimmer-Penthouse-Wohnung mit Loftcharakter, sonnen- und lichtdurchflutete
5 Zimmer, Wohnfläche ca. 182 m², zwei sonnige Dachbalkone, moderne helle Designer-Aus-
stattung, offener Kamin, Aufzug, 2 Tiefgaragenplätze, sofort frei, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 125.2 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse D, Energieträger der
Heizung: Erdgas. Bj. 2008. Ein Platz an der Sonne mit traumhaftem Sonnenuntergang und
Weitblick, kennzeichnen diesen Wohnklassiker! KP. 1.540.000.--

Stuttgart – (Exklusive Villenlage): Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Toplage im
Grünen mit Aussicht, Wohnfläche ca. 500 m², 10 sonnen- und lichtdurchflutete Zimmer, exklusive,
helle Designer-Ausstattung, offener Kamin, ein Traum in weiß, separate ELW, Aufzug, großzügiges,
helles Hallenbad mit Sauna, ca. 1.100 m² wunderschöner, ebener Park, 5 Garagen. Energieverbrauch-
sausweis, Endenergieverbrauchswert 77.5 kWh/(m² a), Energieeffizienzklasse C, Energieträger der
Heizung: Erdgas, Bj. 1991. Ein wunderschöner Wohntraum mit Großzügigkeit für gehobene Wohn-
ansprüche und ideal für eine Großfamilie! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Am Bismarckturm): Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit Traum-
stadtblick. Wohnfläche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufiger, ebener Park, 9 Garagen.
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energieeffizienzklasse D, Ener-
gieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl für höchs-
te Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! Einmaliger Villenklassiker in
schönster Wohnlage! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Beste Villenlage (Nähe Degerloch/Waldschule): Großzügige, familiengerechte
Traumvilla mit echtem Wohlfühlcharakter, absolut ruhige, sonnige Bestlage in Waldnähe, herrli-
cher Weitblick, Wohnfläche ca. 384 m², 10 helle Zimmer, exklusive, helle Ausstattung, Topzu-
stand, helle Schwimmhalle, traumhaftes Parkgrundstück ca. 1325 m², großzügige Auffahrt mit
Doppelgarage, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111.9 kWh/(m²a), Energieträ-
ger der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse D, Bj. 1959 (1987 hochwertigst kernsaniert und
kompletter Umbau mit viel Liebe ins Detail). Ein perfektes Traumhaus für eine Großfamilie in
schönster Villenlage ! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Sonnenberg (Traumlage mit Aussicht): Wunderschöne 1-Familien-Villa mit viel
Charme und Flair, separate Einliegerwohnung, absolut ruhige, sonnige Bestlage in Waldnähe,
herrliche Aussichtslage, Wohnfläche ca. 152 m² (erheblich steigerungsfähig durch Anbau oder
Aufstockung des bestehenden Gebäudes!), 6 Zimmer, helle Ausstattung, traumhaftes Park-
grundstück ca. 1000 m², Garage, Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchswert 142
kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1953. Absolutes
Liebhaberobjekt mit vielen Nutzungsmöglichkeiten ! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg: Beste Villenlage (Nähe Am Bismarckturm) Großzügige, familienge-
rechte und originale Bauhausvilla der Spitzenklasse, absolut ruhige, sonnige Bestlage, herr-
licher Weitblick, Wohnfläche ca. 299 m², 7 helle Zimmer, moderne und helle Designer-Ausstat-
tung, Bestzustand mit viel Liebe ins Detail kernsaniert 2021, herrliches, ebenes Grundstück ca.
669 m², Doppelgarage, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 169 kWh/(m²a), Ener-
gieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse F, Bj. 1927. Einzigartige Rarität. Ein
echter Architektur- und Wohnklassiker für eine Großfamilie! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Immobilien
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DJ  SPORT

Spannende Jubiläumssaison
Nach dem 8:1-Erfolg in Mün-
chen Anfang Juni geht es für die 
Bundesliga-Damen des TEC 
Waldau mit drei Heim-Matches 
jetzt so richtig los: Die Zielvor-
gabe lautet Klassenerhalt.

„Vielleicht geht auch wesentlich 
mehr“, hofft Waldau-Geschäfts-
führer und Teammanager Tho-
mas Bürkle für die doch recht 
kompakte Saison. Ganze fünf Par-
tien stehen im Juli auf dem Spiel-
plan: Marienburger SC (3. Juli), 
TC Bredeney (10. Juli) und Blau-
Weiß Aachen (24. Juli) sowie  die 
Auswärtsspiele bei Bad Vilbel (17. 
Juli) und Dresden-Blasewitz (31. 
Juli). Die Waldau-Damen unter 
ihrem Trainer-Duo Danijel Kraj-
novic und Jasmin Wöhr sind 
jedenfalls bestens gerüstet und 
voller Selbstbewusstsein.
Nachdem die Saison 2020 infol-
ge der Pandemie ja ausfiel, feiern 
die Damen dieses Jahr ein kleines 
Jubiläum, gehen sie doch bereits 
in ihre 25. Bundesliga-Saison. 
Zumeist haben sie sich bestens 
behauptet, mussten selten ein-
mal um den Klassenverbleib zit-
tern. Das ist auch das Verdienst 
von Thomas Bürkle, der über ein 
ausgezeichnetes Netzwerk im In- 
und Ausland verfügt, erfahre-
ne Spielerinnen genauso für die 
Waldau begeistert wie oft noch 
unbekannte Talente.
Das zeigte sich zuletzt auch beim 
8:1-Auftaktsieg bei Luitpoldpark 

München, als plötzlich in Lin-
da und Brenda Fruhvirtova zwei 
Schwestern aus Prag auftauchten, 
die jeweils ihre Einzel gewan-
nen und zudem im Doppel tri-
umphierten. Die 16-jährige Lin-
da hatte zuvor zwei Turniere im 
tunesischen Monastir gewonnen 
und holte sich auch den Sieg beim 
Jugendturnier in Santo Domingo. 
Nur wenig nach steht ihr ihre zwei 
Jahre jüngere Schwester Bren-
da, deren Entwicklung Waldau-
Teammanager Bürkle schon seit 
längerer Zeit beobachtet.
Ansonsten setzt Bürkle vor allem 
auf den „Stuttgarter Weg“ mit 
Talenten aus der Umgebung. Zu 
denen gehört bereits länger die 
22-jährige Anna Gabric, die sich 
im Sommer 2020 einer Hüftope-
ration unterziehen musste und 

sich erst in den vergangenen zwei 
Monaten auf den Court zurück-
kämpfte. Beim Bundesligasieg in 
München war sie wieder dabei, 
und zuletzt machte sie bei dem 
mit 15.000 Dollar dotierten Tur-
nier in Banja Luka mit einem 
Finalsieg über die Slowakin 
Assovsa auf sich aufmerksam.
Für die Waldau Punkte sammeln 
möchte auch die erst 19-jähri-
ge Alexandra Vecic, die vom TC 
Tübingen an den Fernsehturm 
wechselte. Sie gehörte zu den 
besten Juniorinnen der Welt, war 
Halbfinalteilnehmerin bei den 
Australian Open und beende-
te ihre Juniorenzeit als Achte der 
Weltrangliste. Kein Wunder, dass 
Bürkle ihr eine große Zukunft 
voraussagt. Und auch die eige-
nen Talente Valentina Steiner und 

Emily Meyer gehören schon zum 
Bundesliga-Aufgebot.
Ansonsten ist man bei der 
Waldau froh, dass auch die bei-
den Hauptsponsoren Mercedes 
und Gazi neben anderen Spon-
soren ihr Engagement verlängert 
haben. Nur so konnten auch die 
anderen Spitzenspielerinnen 
wie die tschechischen Doppel-
Spezialistinnen Barbora Krej-
cikova und Katerina Siniakova 
gehalten werden. Die 25-jährige 
Barbora Krejcikova sorgte dabei 
zuletzt bei den French Open für 
eine echte, große Sensation, als 
sie sowohl das Einzel als auch 
später mit ihrer Partnerin das 
Doppel gewann. Die Zuschau-
er dürfen sich also wahrlich auf 
Spitzentennis bei der Waldau 
freuen.  Guido Dobbratz

8:1 in München: gelungener Saisonstart des Tennisteams des TEC Waldau. Foto: cf

„Ich gratuliere herzlich 

den Spielerinnen zu 

diesen außergewöhnli-

chen Grand-Slam-Erfol-

gen und bin sehr stolz 

darauf, diese als sport-

liche Aushängeschilder 

in der Landeshaupt-

stadt zu wissen. Mein 

Glückwunsch geht auch 

an den TEC Waldau, der  zwei 

French-Open-Siegerinnen im Ka-

der hat, das spricht für exzellen-

tes Management und eine weit-

sichtige Planung“, so Stuttgarts 

Oberbürgermeister 

Frank Nopper. Die 

aus Stuttgarts tsche-

chischer Partnerstadt 

Brünn stammende 

Barbora Krejcikova 

(Foto) spielt für den 

TEC Waldau in der 

Tennisbundesliga. 

Das Doppel in Pa-

ris gewann sie an der Seite ihrer 

langjährigen Doppelpartnerin 

Katerina Siniakova, die ebenfalls 

für den TEC Waldau Stuttgart 

spielt.  Ingo Kluge

OB Nopper gratuliert Krejcikova

Thomas Bürkle mit Linda und Brenda Fruhvirtova.



27

Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de

w Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns!

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w Erfahren Sie schnell, einfach und

w Pro��eren Sie von unserer 30-jährigen

kostenfrei denWERT Ihrer Immobilie!

ERFAHRUNG mit exclusiven Immobilien!

w Verkaufen Sie Ihre Immobilie zum
BESTPREIS!

Martin Fortun
Anna-Peters-Str. 5 | 70597 Stuttgart
T 0711 50482500 | M 0172 8054897
www.fortun-immobilien.de

Vorteil Fortun...
...mit FORTUN IMMOBILIEN gewinnen Sie immer.

Präzise und zielsicher, wenn es um den Verkauf
oder die Vermietung Ihrer Immobilie geht.

!2- bis 3-Zimmer-Wohnung
dringend zum Kaufen gesucht.

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch, g 0711 - 94 55 28 70
www.korell-immobilien.de

Aktuelle kAufgesuche

LINK IMMOBILIEN
www.link-immobilien.info

Aktuelle Kaufgesuche

Seit über 20 Jahren
unterstützen wir Senioren

engagiert auf der Suche nach
ihrem Komfort.

Wir finden auch für Sie Ihre
altersgerechte Immobilie.

Vertrauen Sie auf
unsere Erfahrung!

GENERATION 60+
Das Wohnen im Alter

LINK IMMOBILIEN

Aktuelle Kaufgesuche

Das Wohnen im Alter

Immobilienverkauf in Aussicht?Hervorragende MarktkenntnisseKostenlose MarktwertermittlungVermeidung teurer FehlerProfitieren Sie von unsererlangjährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns unverbindlich an!

07 11-933 411 50
Stuttgart | Ostfildern

Seniorenpaar: 2-3 ZW mit Lift
im Obergeschoss bis 350.000 €
Mechaniker mit Familie: 4-5 ZW
Garage/Balk./Terr. bis 460.000 €
Dipl.-Ing. mit Familie und Hund:
RH/DHH m. Garage bis 900.000 €
Wirtschaftsberaterin: EFH, gerne
mit ELW bis 1,4 Mio. €

UNSERE AKTUELLEN ANGEBOTE IN DEGERLOCH & DER REGION

Lage: Degerloch
Art: Doppelhaushälfte
Baujahr: 2000
Größe: 135m²

Lage: Lehen, S-Süd
Art: Zweifamilienhaus
Baujahr: 1960, saniert
Größe: 225m², 925m² Grdst.

Lage: Plieningen
Art: Reihenhaus
Baujahr: 2000
Größe: 125m²

Wir sind ein leistungsfähiges und zuverlässiges Immobilienunternehmen bestehend
aus 6 Mitarbeiter*innen im Herzen von Stuttgart-Degerloch. Wir sind mit der Region
verwurzelt und kennen uns bestens aus.
Vertrauen Sie daher beim Verkauf Ihrer Immobilie auf unsere Kompetenz.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren Anliegen:
0711 / 23 19 33 74
m.giese@giese-immobilien.de

info@giese-immobilien.de
www.giese-immobilien.de
Telefon:071123193374

GieseImmobilienGmbH
Rubensstraße2
70597Stuttgart-Degerloch

MatthiasGiese
Immobilienkaufmann(IHK)
Immobilienfachwirt(IHK/AWI)

Immobilien

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Besuchen Sie uns in der Leonberger Straße 63 in
Leonberg. Wir freuen uns auf SIE!
Telefonische Terminvereinbarung unter: 07152 / 569 500.

Unsere Leistungen im Überblick:
Augenärztliche Sprechstunde
OP des Grauen Stars, OP des Grauen Stars mit Laser
Medikamenteneingaben für Makula (IVOMs)
Behandlungen für ein Leben ohne Brille in jedem Alter:

Smart Surf (Trans-PRK)
Femto-Lasik
Einsetzen von Speziallinsen (ICL).

IHR AUGENARZT VOR ORT.

Schnelle
Terminvergabe

Medizentrum Eckert: Stuttgart-Bad Cannstatt (MVZ)
Waiblinger Straße 1-3 | 70372 Bad Cannstatt

g tt
Waiblinger Straße 1-3 | 70372 Bad Cannstatt     
Tel.: 0711 / 252 419 0

g 3
Tel.: 0711 / 252 419 0

g 3

Medizentrum Eckert: Stuttgart-Zuffenhausen (MVZ)
Ludwigsburger Straße 100 | 70435 Stuttgart

g n
Ludwigsburger Straße 100 | 70435 Stuttgart    

g
Tel.: 0711 / 25297793

g g
Tel.: 0711 / 25297793

g g

Medizentrum Eckert: Herrenberg
Bahnhofstraße 29 | 71083 Herrenberg

g
Bahnhofstraße 29 | 71083 Herrenberg    

g
Tel.: 07032 / 916900

|
Tel.: 07032 / 916900

Raum für Physiotherapeuten -
Sporttherapeuten w/m/d in Sonnenberg

In unserer Praxis vermieten wir einen Raum mit 46 m2, hell,
EG, rollstuhlgerecht , 50 m von der U-Bahn für Physiotherapie/

Sporttherapie oder Einzeltraining mit Geräten (noch nicht vorhanden).

Nähere Informationen: k 0711 67 47 288
ab 14 Uhr oder Anrufbeantworter

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Junge Familie sucht Eigenheim
Arzt und Projektleiterin mit zwei Kindern (3 Jahre und Ba-
by) sucht ein Zuhause für die Ewigkeit. In Plieningen und
Degerloch aufgewachsen, schätzen wir die Gegend sehr
und möchten uns hier niederlassen. Wenn Sie ein Haus
mit Garten oder auch eine Wohnung mit Garten oder Ter-
rasse verkaufen möchten, freuen wir uns von Ihnen zu hö-
ren. Gerne ab sofort oder auch in 1-2 Jahren, die Finanzie-
rung ist gesichert. Familie Pleßmann, 0176/64028677

Wir, 2 leit. Ang. in Automobil,
m. ETW in Stgt. zentral, suchen EFH/DHH für Familien-
gründung, neueszuhausestgt@gmail.com, Tel. 0163/
6277776

Suche 1-2 Zi-Wohnung zum Kauf!
Keine Makler - Privatkauf - M. Lutz 0157/89422985

Renovierte 2 Zi-Whg in LE
Ortsteil Stetten 56m², EBK, EG, 920.-€ warm 150.-€ NK 3
Monatsmieten Kaution. Bezugsfertig ab 01.09.2021  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/18108

Buchhändlerin, 52 J.,
berufstätig, su. dringend 1- bis 2-Zi.-Whg. (mögl. mit Bal-
kon) bis 500,- € kalt in Degerloch, Möhringen, Plieningen,
Sonnenberg.   Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/18171

Suche ruhige Mietwohnung
Wiss. Mitarbeiter der Fraunhofer-Gesellschaft in Stuttgart-
Vaihingen, 49 J., NR, alleinstehend, sucht 3 ZKB ab 80
m², ruhig gelegen (z. B. zweite Reihe/Ortsrandlage, Grün-
blick) bis 1.100 Euro warm. Hinweise bitte an mobil 0151-
1632 7693 oder per E-Mail: david-kremer@gmx.de

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Wir suchen zum Kauf eine
Wohnung / Haus - unabhängig vom Alter, Renovierungs-
oder Sanierungszustand (handwerklich versierter Dipl.-
Ing.). Wir sind über jeden Hinweis dankbar und sind auch
bereit bis zu 500 € Provision zu zahlen. Kontakt bitte unter
0152-33689228 ab 08:00 Uhr.

Immobilien / Verschiedenes
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Wir bieten ab sofort eine Stelle alsPhysiotherapeut (m/w/d) für 15 bis 30 Stunden pro Woche an.

Hast Du schon mehrere Jahre Berufserfahrung und willst Dich verändern?
Dann melde Dich bei uns!

Wir freuen uns über eine formlose Bewerbung und ein persönliches Kennenlernen.
Christiane und Hans-Joachim Russ

Im Berolinahaus
Löffelstraße 5
70597 Stuttgart

Telefon 0711-765 43 62
Telefax 0711-907 206 61
www.russ-physiopraxis.de
russ-physiopraxis@t-online.de

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• KG-Gerät
• Man. Therapie n. Liebscher & Bracht

Praxis

Suche zum 1.9.2021 motivierte
Auszubildende (MFA)
Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld
(OP-Vorbereitung, Allergologie,
Corona-Impfung, Schnelltest ...)
in einem freundlichen und
kollegialen Praxisteam.
Bewerbung bitte schriftlich an

Dr. Stephan Kühnemann
und Kollegen

Sigmaringer Strasse 4 | 70567 Stuttgart-Möhringen
Sprechzeiten nach Vereinbarung unter Tel. 0711-714749
Mo+Di: 8 –18 Uhr | Mi+Do: 8–19 Uhr | Fr: 8–17 Uhr

Das sind Ihre Aufgaben: Sie übernehmen die Auslieferung von Ersatzteilen aus unserem NORA-Leistungszentrum an unsere
Kunden in Stuttgart und Umkreis von ca. 40 km.

Das bringen Sie mit:
• Mindestens einen Hauptschulabschluss
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein Klasse B
• Freundliches Auftreten und Geduld
• Kundenorientierung und markengerechtes Auftreten
• Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit 2-3x wöchent-

lich (Auslieferungen von Montag bis Freitag)

Das erwartet Sie:
• Teil Deutschlands größter automobilen Handelsgruppe

(VGRD)
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten entspre-

chend Ihrer Talente
• Teamevents
• Top qualifizierte und motivierte Kollegen

Wenn Sie diese berufliche Herausforderung mit
interessanten Perspektiven reizt, dann möchten
wir Sie gerne kennenlernen und freuen uns auf
Ihre Online-Bewerbung!

Weitere Informationen finden Sie unter volkswagen-automobile-stuttgart.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Standort Degerloch einen

NORA® Teilefahrer (m/w/d)
auf geringfügiger Basis

Volkswagen Automobile Stuttgart GmbH

Kraftfahrer mit fS Kl. Ce (m/w/d)
für unsere absetz- und abrollkipperfahrzeuge im Nahverkehr

Bloching Ges. für
entsorgungstechnik mbh
Harthäuser Straße 8
70771 Leinfelden-Echterdingen

Telefon 0711 791141
Fax 0711 7977901
info@bloching-entsorgung.de
www.bloching-entsorgung.de

Zur Unterstützung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt deutschsprachigen

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an:

Stellenmarkt

Besuchen Sie uns
www.nussbaum-medien.de
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Gottesdienst
» Johannes XXIII. Unter dem 
Motto „Von Jesus aufgerich-
tet“ steht die Wort-Gottes-Fei-
er am Freitag, 2. Juli, 19 Uhr, im 
Kirchgarten der katholischen 
Kirche St. Antonius in der Para-
celsusstraße 87 in Hohenheim. 
Die Feier wird von Frauen aus 
den vier Gemeinden – darun-
ter auch Mariä Himmelfahrt 
in Degerloch – der Gesamtkir-
chengemeinde Stuttgart Johan-
nes XXIII. vorbereitet.

Imposanter Weitblick. Foto: SWR_MS

Betriebsimpfungen gestartet
» SW Healthservices. Am 18. 
Juni war es so weit: Die neu 
gegründete Firma SW Health-
services startete ihren Betrieb. 
Das Unternehmen wurde von 
Dr. Johannes Wagner und 
Michael Staudenmaier, beides 
langjährige führende Mitglieder 
im DRK Degerloch, gegründet.
Die beiden Jungunternehmer 
haben es sich zum Ziel gesetzt, 
klein- und mittelständische 
Betriebe gegen Corona zu imp-
fen. „Die großen Unternehmen 
können ihre eigenen Impfstra-

ßen aufbauen und betreiben. 
Die kleineren Betriebe haben 
dazu keine Möglichkeit“, so Dr. 
Wagner. „Wir konnten zentral 
in der Tränke eine Impfstraße 
aufbauen, um so den Degerlo-
cher Betrieben die Möglichkeit 
zu geben, die Infrastruktur zu 
nutzen“, so Staudenmaier weiter.
Zum Start am vergangenen Frei-
tag wurden 70 Personen aus 
neun Betrieben geimpft.
Weitere Informationen erfah-
ren Sie auf www.betriebsimp-
fungen.de

Klar sehen bei MINT-Berufen
» FLRS. Was haben Roboter-
greifer mit Fischflossen gemein-
sam? Was können Architek-
ten von Termitenhügeln ler-
nen? Und wieso findet man 
den Lotuseffekt auch an Häu-
serfassaden oder bei T-Shirts? 
Antworten gibt das Programm 
Coaching4Future, das High-
tech-Lösungen für die Welt von 
morgen vorstellt und Schülerin-
nen und Schülern zeigt, in wel-
chen Berufen sie die Zukunft 

mitgestalten können. Von Mon-
tag, 5. Juli, bis Mittwoch, 7. Juli, 
besuchen MINT-Experten die 
Degerlocher Fritz-Leonhardt-
Realschule. Mit interaktiven 
Vorträgen, Experimenten zum 
Ausprobieren und Technik zum 
Anfassen informieren sie über 
Berufe, Ausbildungswege und 
Studienmöglichkeiten in den 
MINT-Disziplinen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik.

+++ Evangelische Kirchengemeinde: Das Gemeindebüro in der 

Großen Falterstraße 10 und die Kirchenpflege in der Großen Fal-

terstraße 4 A öffnen wieder am Donnerstag, 1. Juli +++ Uni Ho-

henheim: Am Samstag, 3. Juli, 11 bis 17 Uhr, finden virtuelle Cam-

pusführungen und Infos zu den Bachelor-Studiengängen und zum 

Campusleben statt +++ SV Hoffeld: Anlässlich der Aktion „Bewegt 

im Stadtbezirk“ lädt der Sportverein jeden Mittwoch von 10.30 bis 

11.30 Uhr zum Stadtteilspaziergang ein – Treffpunkt: Steinbock-

Apotheke +++ Bezirksrathaus: Die nächste Bezirksbeiratssitzung 

ist für Dienstag, 6. Juli, 18 Uhr, im Treffpunkt Degerloch, Mittlere 

Straße 17, geplant +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe 

des Stadtteilmagazins erscheint am Freitag, 9. Juli +++

DJ-Ticker

Bestens vorbereitet: Betriebsimpfungen in der Tränke. Foto: cf

Wahrzeichen öffnet
» Fernsehturm. Der SWR-
Fernsehturm auf der Waldau 
ist ab Donnerstag, 1. Juli, nach 
achtmonatiger Schließung wie-
der geöffnet. Vorerst an vier 
Tagen in der Woche können 
Besucher den einmaligen Weit-
blick von der Aussichtsplatt-
form genießen, einen Kaffee 
im Panoramacafé trinken und 
im Shop nach Souvenirs und 
Geschenken stöbern.
Gäste können sich donnerstags 
und freitags von 16 bis 21.30 
Uhr, samstags von 10 bis 21.30 
Uhr und sonntags von 10 bis 19 
Uhr frische Luft um die Nase 
wehen lassen. Das Panoramaca-
fé im Turmkorb ist ebenfalls zu 
diesen Zeiten geöffnet und lockt 
mit besonderen Frühstücks- 
und After-Work-Angeboten. 
Zudem bietet das Restaurant 
Leonhardts ab 11. Juli seinen 
beliebten Sonntags-Lunch für 
die ganze Familie auf der Event-
location in 144 Metern Höhe an. 
Das Restaurant Leonhardts am 
Turmfuß freut sich donnerstags 
bis samstags von 12 bis 20 Uhr 
und sonntags von 12 bis 18 Uhr 
auf Gäste.
Für drinnen und draußen gel-
ten die aktuellen Corona-Ver-
ordnungen.
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Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.
Wir vermitteln ausgebildetes und
deutschsprachiges Pflegepersonal
aus EU-Ländern für die Betreuung
& Pflege bei Ihnen Zuhause.

· Häusliche 24-Stunden-Pflege
· Qualifiziertes Pflegepersonal
· Deutsche Rechtssicherheit
· Vertrauensvoll & zuverlässig

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgart

Jetzt auch in Stuttgart!

0711-715 30282

www.pflegepiloten.de

Waldau-Sauna geöffnet
Sauna, Fußpflege und Massagepraxis

Fam. Pfaff · Guts-Muhtsweg 8 A · Degerloch
Tel. 0711 / 78 24 758

Die Universität Hohenheim sucht Sie zum 1. September 2021 als

Reinigungskraft (m/w/d)
in der Abteilung Technik und Gebäude.

Der Einsatz erfolgt in den Büro-, Labor- und Veranstaltungsräumen der
Universität Hohenheim. Wir erwarten Zuverlässigkeit, Erfahrung im Bereich
der Gebäudereinigung und im Umgang mit Reinigungsgeräten/-maschinen
sowie gute Kommunikationsfähigkeit. Das Aufgabengebiet umfasst auch
das Heben und Tragen von Gebrauchsmaterialien über 5 kg.

Es sind insgesamt 24,25 Stunden zu besetzen. Sie können sich auf die
Stundenanteile bewerben.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Andrea Wöhler-Brandt, E-Mail: Campusservice@
verwaltung.uni-hohenheim.de. Die Stellenbeschreibung sowie Hinweise
zum Bewerbungsverfahren finden Sie bis zum Bewerbungsschluss
am 01.08.2021 auf unserem Stellenportal www.uni-hohenheim.de/
stellenangebote, über das Sie sich auch direkt bewerben können (aus-
schließlich mit PDF-Dateien).

www.uni-hohenheim.de

Verkaufsoffener Sonntag
am 04. März 2012, 13.00 - 18.00 Uhr

Flügel und Klaviere, Digitalpianos,
Kleininstrumente, Noten und Zubehör.

Filderstadt-Bernhausen · Tübinger Str. 16 - 18
zwischen S-Bahn u. Filharmonie · Tel. 0711 702952E Filderstadt/Bernh., Tübinger Str. 16 - 18
- gerne mit Terminvereinbarung 0711 702952 -
briem.klaviere@t-online.de·www.briem-klaviere.de

Flügel & Klaviere neu & gebraucht,
Yamaha und Kawai Digitalpianos,
Vermietung, Stimmungen, Reparaturen.
Kleininstrumente, Noten & Zubehör.

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Akademiker für Rat und Tat
für Briefe aller Art, Bestellungen, Reklamationen, Kündigungen, ...

Besorgungen, Fahrdienste (Arztbesuche, Friseur, Einkauf, ...)
Reisebegleitungen, als Zeuge bei Besprechungen, als Streitschlichter

Kontakt:
Fon 0711 766 066 | 0171 48 75 974 | mail@docziegler.de

Klaviere Schaupp
Klavier- und Cembalobaumeister · Reparaturbetrieb · Stimmservice · Verkauf

Telefon 0711 444192 |www.klavier-schaupp.de

Gut eingeführtes

Kosmetik-Studio
altershalber in gute Hände abzugeben.
Bestehender Kundenstamm vorhanden.

Telefon 0152 53919392

Assistentenstelle in Degerloch
bei mobilem Rollstuhlfahrer zu vergeben. FSJ oder BFD
für 6 bis 12 Monate möglich. Voraussetzungen: Führer-
schein Klasse B, Mindestalter 18 Jahre. Weitere Infos un-
ter www.freiwilligbeimicha.de. Ich suche dringend ab so-
fort Helfer. Meldet euch unter fischer.m@gmx.de

Stellenmarkt / Verschiedenes

Pflege

Suchen rüstige Rentner (m/w/d)
für leichte und saubere Lagerarbeiten auf
Minijob-Basis (450€) in Degerloch Tränke.

Bewerbungen unter:
k 0177 -5991342
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 Top-Fachberatung

 kontaktlose Abholung

 Express-Lieferung ab 29.- €

Montage & Reparatur

 Altgeräte-Entsorgung Express-Lieferung ab 29.- €

Montage & Reparatur

 Altgeräte-Entsorgung 

Bei uns zählt
Bei uns zählt
Bei uns zählt

HÖCHSTLEISTUNG!

Aktion gültig bis 29.06.2021

Aktion gültig bis 29.06.2021

Aktion gültig bis 29.06.2021

Aktion gültig bis 29.06.2021

Aktion gültig bis 29.06.2021

Aktion gültig bis 29.06.2021

 Kühlen: 151 Liter
 ComfortClean: Einfach sauber!

Die hochwertigen Innentürabsteller
können einfach im Geschirrspüler
gereinigt werden.

 SuperKühlen-Automatik: Lebens-
mittel schnell herunterkühlen

 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 87,2 x 55,9 x 54,4 cm

 Funktionen: Kühlen, Lüften, Ent-
feuchtung, Schlafmodus, Leise-Modus,
Dimm-Funktion

 HEPA-Luftfilter: beseitigt 99,9 % der
Partikel größer als 0,3 µm

 Around-U: für ideale Wohlfühltemperatur
 Fernbedienung
 H/B/T: 74,4 x 44,8 x 40 cm

 1–7 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SpeedPack L: beschleunigen Sie Ihre

Programme oder waschen Sie in nur
15 Minuten

 Schaumerkennung, Nachlegefunktion
 LED-Display simpleTouch
 iQdrive-Motor: effizient, langlebig

und leise

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 LED-Display: kontrastreich und

gut lesbar
 CircoTherm: gleichzeitiges Backen,

Braten und Kochen auf bis zu 3 Ebenen
 Schnellaufheizung, Kühlgebläse
 individuell einstellbare Kinder-

sicherung
 Backofen-Bedienung durch Kontroll-

knebel am elektrischen Kochfeld

 Kühlen: 211 Liter
 HyperFresh Plus-Box mit

Feuchtigkeitsregulierung: hält
Obst und Gemüse bis
zu 2x länger frisch

 EasyAccess-Glasablagen: mehr
Beladungskomfort und Über-
blick über Ihre Lebensmittel

 SoftClosing-Door: die Tür
schließt automatisch und sanft
ab einem Öffnungswinkel
von 20°

 elektronische Temperatur-
regelung

 LED-Beleuchtung
 SuperCooling-Taste senkt die

Temperatur für eine eingestellte
Zeit, um frische Lebensmittel
schnell zu kühlen.

 FreshSense: konstante
Temperatur durch intelligente
Sensortechnik

 Abtauautomatik im Kühlteil
 akustischer Türalarm
 H/B/T: 122,5 x 56 x 55 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 FiberPro-System mit der 3D-Scan-

Technologie erkennt Restfeuchtigkeit
und passt die Trockenleistung optimal an.

 personalisierte Wäschepflege mit der
My AEG Care App

 Inverter-Motor: extrem leiser Betrieb
und längere Lebensdauer

 vollintegrierbar, 13 Maßgedecke
 7 Programme, 3 Temperaturen
 AirDry-Technologie: Trocknung

durch einen natürlichen Luftstrom
 Beladungserkennung Sensorlogic
 AutoSense: Der spezielle Sensor

ermittelt den Verschmutzungsgrad
und stellt für Sie maßgeschneider-
tes Reinungsprogramm ein

 QuickSelect: Personalisierte
Zeit-Steuerung

 LED-Display

 Standgerät
 Gefrieren: 170 Liter
 NoFrost: Nie mehr

Abtauen!
 gut verständliches,

elektronisches Display
für mehr Bedienkomfort

 LED-Innenbeleuchtung
 ProFreeze: reduziert

Gefrierbrand um bis zu 50 %
 akustischer Tür- und

Temperaturalarm
 1 Gefrierfach mit Klappe
 4 Gefrierschubladen,

davon 1 XXL-Box
 Türanschlag links,

wechselbar
 H/B/T: 142 x 59,5 x 64,5 cm

 1–7 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Express 20: kleinere Wäschemengen

schnell aufgefrischt
 CapDosing: Dosierung mit Portions-

kapseln
 patentierte Miele-Schontrommel
 ProfiEco-Motor: sparsam, leistungsstark

und verschleißfrei

EINBAUKÜHLSCHRANK
K32222I

KLIMAANLAGE
PACW29COBK

WASCHMASCHINE
WM14N292

EINBAUHERDSET
XE3 (E1CCC0AN0 +
M13R42N2)

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI41RAD40

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER T9DS98689

GESCHIRRSPÜLER
FSS5367XZ

GEFRIERSCHRANK
GKN14G3WS2

WASCHMASCHINE
WCA030WPS

OHNE
MÖBELFRONT

NO FROST

Nie mehr Ab
tauen!

NO FROST

Nie mehr Ab
tauen!

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
GBB71PZDFN
 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 234 Liter
 Gefrieren: 107 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 LINEARCooling: reduziert Tem-

peraturunterschied auf -0,5 °C
 DoorCooling+™: schnelles

und gleichmäßiges Kühlen
 nur 36 dB: reibungsloser

Betrieb, den Sie kaum wahr-
nehmen

 FRESHConverter™: gewähr-
leistet optimale Bedingungen
für Ihr Fleisch, Ihren Fisch und
Ihr Gemüse

 Inverter-Linearkompressor:
spart Energie und bietet eine
hohe Zuverlässigkeit

 H/B/T: 186 x 59,5 x 68,2 cm

UVP* 529.00

UVP* 599.00

UVP* 739.00

UVP* 1030.00

UVP* 1279.00

UVP* 1349.00

UVP* 1050.00

UVP* 1429.00

UVP* 759.00

UVP* 829.00

jetzt 499.00 €

jetzt 429.00 €

jetzt 449.00 €

jetzt 679.00 €

jetzt 629.00 €

jetzt 749.00 €

jetzt 479.00 €

jetzt 669.00 €

jetzt 479.00 €

jetzt 749.00 €

WÄRMEPUMPEN
T9DS98689

GESCHIRRSPÜLER

EINBAUKÜHLSCHRANK

WASCHMASCHINE

EINBAUKÜHLSCHRANK

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

290 €

351 €

280 €

600 €

571 €

650 €

80 €

760 €

30 €

170 €

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 23.06. − 29.06.2021. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.86/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden
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